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Inoffizieller Spatenstich für das Dorfgemeinschafts-
haus in Aichelau  

Was als „spontane Zusammenkunft im kleinen Kreis“ an-
gekündigt war, endete in einem mittleren Volksfest mit 
Getränken und schmackhaften Würsten vom Grill: Das 
Kernteam der freiwilligen Helfer hatte kurzfristig zu ei-
nem Spatenstich eingeladen, weit über 100 anwesende 
Aichelauerinnen und Aichelauer machten deutlich, dass 
die Bevölkerung sehr stark hinter dem Vorhaben steht. 
In Vertretung von Bürgermeister Reinhold Teufel, der 
terminlich bedingt erst später dazustoßen konnte, be-
grüßte Gemeinderat Michael Zirkel die Anwesenden. 
Denis Arnold vom Hof Arnold (Erdarbeiten) führte dann 
unter den Augen von Markus Aßfalg (Firma Rolo-Bau, 
Rohbau) und Architekt und Bauleiter Helmut Walter 
(Büro Künster) gekonnt den ersten Baggerbiss durch. 

 

Mit zwei Jahren Verspätung startet das mit ca. 1,6 Milli-
onen Euro bezifferte Aichelauer Jahrhundertprojekt, ne-
ben einem großen Saal werden auch ein Vereinsraum 
und ein gegenüber der ursprünglichen Planung nochmal 
vergrößerter Feuerwehrteil entstehen. Wenn alles nach 
Plan läuft – was angesichts der aktuellen Entwicklungen 
eine ambitionierte Herausforderung ist - soll die Einwei-
hung, dann frühzeitigt angekündigt mit großem Bahnhof, 
Mitte 2023 stattfinden! 

 
Roland Schmid, Josef Edel und Jochen Gulde 

Stabwechsel bei der Huldstetter Feuerwehr 

Nach 15 Jahren hat Abteilungskommandant Josef Edel 
die Verantwortung für die Einsatzabteilung Huldstetten 
der Freiwilligen Feuerwehr an Jochen Gulde weitergege-
ben. Roland Schmid wurde in seinem Amt als stellvertre-
tender Abteilungskommandant ebenso bestätigt wie An-
ton Schmid als Kassier. Lena Schmid übernimmt von Jo-
chen Gulde die Funktion der Schriftführerin. Es waren 
durchaus wichtige Neuerungen, die Josef Edel in seiner 
Amtszeit begleiten und auch aktiv gestalten konnte. 
Übernommen hatte er damals eine im ehemaligen Far-
renstall mehr schlecht als recht mit einem Tragkraftsprit-
zenanhänger untergebrachte Abteilung. Die Amtsüber-
gabe erfolgte nun im vor allem auch von den Feuerwehr-
angehörigen mit sehr viel Eigenleistung erstellten Dorf-
gemeinschaftshaus, in dessen Feuerwehrgarage ein 
modernes Feuerwehrfahrzeug steht. Mit ihrem gemein-
samen Übungsbetrieb leben die Huldstetter Wehrleute 
zusammen mit den Geisingern schon heute die Form der 
Zusammenarbeit, die im jüngst erstellten Feuerwehrbe-
darfsplan für die gesamte Feuerwehr empfohlen wurde. 
Bürgermeister-Stellvertreter Karlheinz Schultes und der 
stellvertretende Gesamtkommandant Markus Hecht be-
dankten sich bei Josef Edel für die Arbeit der letzten 
Jahre und wünschten Jochen Gulde viel Erfolg. 
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Rasengräber dürfen nicht bepflanzt werden 

Auf den Friedhöfen im Gemeindegebiet werden seit eini-
ger Zeit auch Rasengrabfelder angeboten. Wesens-
merkmal von Rasengräbern ist, dass keine Bepflanzung 
vorhanden ist, sondern dass das Grabmal insgesamt 
von Rasenfläche umgeben ist. Hiervon kann insbeson-
dere auch deshalb nicht abgewichen werden, weil für 
das Mähen dieser Rasenflächen schon in Kürze Mähro-
boter eingesetzt werden sollen. Diese könnten dann 
eventuelle Blumenbeete nicht erkennen. Einfassungen 
als bauliche Abgrenzungen sind in der Friedhofsordnung 
ausdrücklich ausgeschlossen. Wir bitten die Nutzungs-
berechtigten von Rasengräbern dies zu beachten! 
 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2022 

I. Haushaltssatzung 

Haushaltssatzung der Gemeinde Pfronstetten für 
das Haushaltsjahr 2022 

Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg hat der Gemeinderat am 23. März 2022 fol-
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2022 be-
schlossen:  
 

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 

Der Haushaltsplan wird festgesetzt  

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 

1.1 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Erträge von 

 
5.121.962 € 

1.2 Gesamtbetrag der ordentli-
chen Aufwendungen von  -5.051.759 € 

1.3 Veranschlagtes ordentli-
ches Ergebnis von 161.203 € 

1.4 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Erträge von 0 € 

1.5 Gesamtbetrag der außeror-
dentlichen Aufwendungen 
von 0 € 

1.6 Veranschlagtes Sonderer-
gebnis von 0 € 

1.7 Veranschlagtes Gesamter-
gebnis von 161.203 € 

 
2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen 

2.1 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von 4.961.562 € 

2.2 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus laufender Ver-
waltungstätigkeit von -4.558.459 € 

2.3 Zahlungsmittelüber-
schuss/-bedarf des Ergeb-
nishaushalts von 403.103 € 

2.4 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Investitionstätig-
keit von 1.742.729 € 



Gemeinde Pfronstetten Mitteilungsblatt Nr. 15 vom 14.04.2022 Seite 3 
 

 
2.5 Gesamtbetrag der Auszah-

lungen aus Investitionstätig-
keit von -8.563.010 € 

2.6 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Investitionstä-
tigkeit von -6.820.281 € 

2.7 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/  
-bedarf von -6.417.178 € 

2.8 Gesamtbetrag der Einzah-
lungen aus Finanzierungstä-
tigkeit von 1.150.000 € 

2.9 Gesamtbetrag der Auszah-
lungen aus Finanzierungstä-
tigkeit von -17.580 € 

2.10 Veranschlagter Finanzie-
rungsmittelüberschuss/ 
-bedarf aus Finanzie-
rungstätigkeit von 1.132.420 € 

2.11 Veranschlagte Änderung 
des Finanzierungsmittel-
bestands, Saldo des Fi-
nanzhaushalts -5.284.758 € 

 
§ 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Kreditaufnahmen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnah-
men (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf  

 
 
 
 

1.150.000 € 
 

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen 
Ermächtigungen zum Eingehen von 
Verpflichtungen, die künftige Haus-
haltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 

 
 
 
 
 
 
 

978.500 € 
 

§ 4 Kassenkredite 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf  

 
250.000 € 

 

§ 5 Steuersätze 

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt 

1. für die Grundsteuer  
 a) für die land- und forstwirtschaftli-

chen Betriebe (Grundsteuer A) auf 320 v.H. 
 b) für die Grundstücke (Grund-

steuer B) auf  320 v.H. 
 der Steuermessbeträge;  
2. für die Gewerbesteuer auf 350 v.H. 
 der Steuermessbeträge.  

Pfronstetten, den 23. März 2022 

Reinhold Teufel 
Bürgermeister 

II. Bekanntmachung der Haushaltssatzung 

Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushalts-
jahr 2022 wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Das 
Landratsamt Reutlingen hat mit Erlass vom 30.03.2022, 
Az.: 10/2-902.41-th die Gesetzmäßigkeit der beschlos-
senen Haushaltssatzung gemäß § 121 Abs. 2 Gemein-
deordnung (GemO) bestätigt und gleichzeitig den Ge-
samtbetrag der Kreditaufnahmen und Verpflichtungser-
mächtigungen nach § 87 Abs. 2 GemO bzw. § 86 Abs. 4 
GemO genehmigt. 

III. Auslegung des Haushaltsplanes 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 liegt ge-
mäß § 81 Abs. 3 GemO an sieben Tagen von Dienstag, 
19. April 2022 bis einschließlich Mittwoch, 27. April 2022 
im Rathaus in Pfronstetten während den üblichen 
Dienstzeiten zur Einsichtnahme öffentlich aus. Bitte ver-
einbaren Sie hierzu vorab telefonisch einen Termin. 

IV. Hinweise 

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der Gemeindeordnung beim Zu-
standekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde Pfronstetten geltend gemacht 
worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-
den soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vor-
schriften über Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-
gung oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt 
sind. 

Pfronstetten, den 14. April 2022 

Reinhold Teufel 
Bürgermeister  
 

Schnelle Rettung bei Unfällen im Wald 

Die Holzernte oder Brennholzaufbereitung mit der Motor-
säge im Wald zählt zu einer sehr unfallträchtigen Tätig-
keit. Die Unfallorte sind für die informierten Rettungs-
dienste dabei oft schwer auffindbar. Hierbei geht häufig 
wertvolle Zeit verloren bis dem Verunglückten geholfen 
werden kann. Egal ob private Waldbesitzer oder Brenn-
holzkäufer: Alle im Wald arbeitenden Personen sollten 
bereits vor Arbeitsbeginn die Voraussetzungen für eine 
eventuell notwendige Rettung, die sogenannte Ret-
tungskette durchdenken.  
Dabei ist die Rettungskette nur so stark wie ihr 
schwächstes Glied. Sie kann nur dann funktionieren, 
wenn alle der folgenden Punkte beachtet werden: 
Arbeiten sollten grundsätzlich nicht allein im Wald mit 
Motorsäge oder Seilwinde durchgeführt werden. Im Not-
fall benötigt die verunglückte Person jemanden, der 
Erste Hilfe leisten kann sowie eine weitere Person, die 
den Rettungswagen zum Umfallort lotsen kann. 
Während der Arbeiten sollte immer eine Ruf- und Sicht-
verbindung zum Begleiter bestehen. Gleichzeitig ist da-
rauf zu achten, dass die Sicherheitsabstände eingehal-
ten werden. 
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Ein Mobiltelefon sollte auch beim Arbeiten eingeschal-
tet und am Körper getragen werden. Alle wichtigen Tele-
fonnummern sollten auf dem Telefon bereits gespeichert 
sein. 
Familienangehörige oder andere Ortskundige sollten 
stets darüber informiert werden, wo gearbeitet wird und 
wie man dorthin kommt.  
Wichtig: Sicheres Arbeiten im Wald ist nur dann möglich, 
wenn auch die Rettungsfahrzeuge zum Unfallort gelan-
gen können. Das heißt, die Wege müssen zum Beispiel 
bei Schnee- und Eisglätte für Rettungsfahrzeuge be-
fahrbar sein und dürfen nicht mit gefälltem Holz ver-
sperrt werden. Daher ist es wichtig, das eigene Fahrzeug 
so zu parken, dass Rettungsfahrzeuge nicht behindert 
werden. 
Erste-Hilfe-Material sollte stets mitgeführt, Erste-Hilfe-
Kenntnisse regemäßig aufgefrischt werden. Wichtig ist, 
dass Ersthelfer Verletzte nicht selbstständig zu trans-
portieren versuchen, da schwerste Folgeschäden dro-
hen können. 
Im Unglücksfall immer den Rettungswagen über die Not-
rufnummer 112 rufen und die Hilfe der Rettungskräfte 
nutzen.  
Der Rettungswagen findet meist nicht selbständig 
an den Unfallort. Er muss von Ortskundigen von einem 
eindeutigen Treffpunkt, zum Beispiel von einem Wander-
parkplatz, einer Kirche oder einer Gaststätte aus, so di-
rekt als möglich zum Unfallort geleitet werden. Daher 
braucht es neben dem Ersthelfer eine dritte Person als 
Lotse.  

Die Rettungskette bei Arbeiten im Wald auf einen 
Blick: 
 Niemals alleine im Wald arbeiten 
 Immer in Ruf- und Sichtweite arbeiten 
 Mobiltelefon angeschaltet immer dabei haben 
 Information an Angehörige oder Ortskundige, wo ge-

nau gearbeitet wird 
 Erste-Hilfe-Ausrüstung immer dabei haben 
 Erste-Hilfe-Kenntnisse regelmäßig auffrischen 
 Als Ersthelfer Verletzte niemals selbst transportieren 
 Immer den Rettungswagen über den Notruf 112 ver-

ständigen 
 Der Rettungswagen muss durch eine dritte Person 

zum Unfallort gelotst werden 
 

ABFALLTERMINE 
  

Gelber Sack Dienstag, 19.04.2022 
Restmüll Montag, 25.04.2022 
Bio-Tonne Montag, 25.04.2022 
Altpapier Montag, 02.05.2022 

Grüngutannahme 
Jeden Samstag von 13.00 bis 14.00 Uhr am Wander-
parkplatz Bühl (bei der Einfahrt zum Sportgelände) 

Häckselplatz Trochtelfingen 
An der Einmündung der alten Harthauser Straße in die 
Kreisstraße 6738 Richtung Harthausen, Tel. 07124/48-0 
 

Dienstag bis Freitag 15.00 bis 18.00 Uhr 
Samstag  11.00 bis 18.00 Uhr 

Erddeponie Kohltal 
Anlieferung Erdaushub nach telefonischer Vereinba-
rung: Herr Schmid, Tel. 0171/3730413 oder 07388/221 
werktags 08.00 - 12.00 Uhr u. 13.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen unter www.kreis-reutlin-
gen.de/Abfallentsorgung 

Die AbfallKreisRT-App für Smartphones steht für And-
roid- und iOS-Phone-Nutzer kostenlos zur Verfügung. 
Zur App führt folgender Link: http://uni.abfallplus.de/ab-
fallkreisrt/ 

In der App gibt es praktische Funktionen: 
 Einrichtung Ihres persönlichen Müllweckers 
 Übersicht über Ihre Abfuhrtermine im aktuellen Jahr 
 "Abfall von A bis Z" für den richtigen Entsorgungsweg 
 Standorte und Öffnungszeiten von Entsorgungsein-

richtungen 
 Ansprechpartner 
 Aktuelle Informationen 
 

SONSTIGE MITTEILUNGEN 

 

Ferienprogramm vom 28.07. – 02.09.2022 

Die Sommerferien sind noch weit entfernt, aber meistens 
geht es dann doch schneller als man denkt. Auch im letz-
ten Jahr konnten wir doch trotz der erschwerten Bedin-
gungen einige Veranstaltungen anbieten und durchfüh-
ren und den Kindern somit ein bisschen Abwechslung 
bieten. In diesem Jahr nun, so hoffen wir, können und 
dürfen wir wieder voll durchstarten. 
 

Dafür brauchen wir Eure Hilfe. Für die Ausführung benö-
tigen wir wie in jedem Jahr die Hilfe der ortsansässigen 
Vereine, Organisationen und Privatpersonen und auch 
der Neueinsteiger. Denn ohne Ihre tatkräftige Unterstüt-
zung können wir so ein tolles und vielfältiges Programm 
wie in den letzten Jahren nicht auf die Beine stellen. Hier 
ist Platz für neue, kreative Ideen.  
Wir würden uns freuen, wenn Sie auch in diesem Jahr 
an unserem Ferienprogramm mitwirken und somit den 
Pfronstetter Kindern ein abwechslungsreiches und inte-
ressantes Programm geboten werden kann.  
 

Bitte melden Sie sich bis zum 20.05.2022 wenn Sie uns 
beim Ferienprogramm unterstützen bei der Gemeinde-
verwaltung, Claudia Herter, Tel. 07388/9999-11 oder 
claudia.herter@pfronstetten.de, ebenso für Fragen zur 
Organisation und zum Ablauf.  
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Exkursion zur Zwiefal-
ter Kläranlage 

Im BNT-Unterricht be-
schäftigte sich die 6. 
Klasse der Münsterschule 
mit dem Thema Wasser. 

Wir wollten wissen, wie unser Abwasser gereinigt wird 
und haben die Kläranlage in Zwiefalten besucht. Obwohl 
es den ganzen Vormittag geregnet hat, hatten wir viel 
Spaß. Natürlich haben wir auch viel gelernt.  

 

Dort angekommen wurden wir von den Mitarbeitern 
Herrn Diem und Herrn Radzimski freundlich empfangen. 
In einer einstündigen Führung über das große Gelände 
wurden uns ausführlich alle Reinigungsschritte mit den 
entsprechenden Klärbecken gezeigt. Beeindruckend war 
dabei aber nicht nur, dass das Wasser nach der Reini-
gung wieder komplett sauber ist und zurück in die Zwie-
falter Ach geleitet wird, sondern vor allem was Menschen 
alles ins Klo werfen. 

 

Jeden Tag werden große Mengen an Plastik, Hygiene-
artikeln, Wattestäbchen, Essensreste oder sonstigen All-
tagsgegenständen aus dem Abwasser entfernt. Interes-
sant war auch, dass ein großes Problem bei der Reini-
gung des Wassers insbesondere die von uns ausge-
schiedenen Medikamente sind, die nur schwer in der 
Kläranlage entfernt werden können und somit die Um-
welt in unseren Flüssen beeinflussen. 

Nun wissen wir was mit unserem Abwasser passiert, 
wenn wir die Toilettenspülung oder den Wasserhahn be-
tätigen und das Wasser durch die Rohre in Richtung 
Klärwerk plätschern hören. 

Danke für die tolle und interessante Führung von 
Herrn Radzimski und Herrn Diem. 
 

 

Unsere schöne Gemeinde Zwiefalten liegt am südli-
chen Rand der Schwäbischen Alb umgeben von ein-
zigartigen Naturlandschaften und zahlreichen Erleb-
nis- und Freizeitmöglichkeiten. Wir sind ein Ort mit viel 
Charme und hoher Lebensqualität, mit Traditionen 
und einem lebendigen Gemeinwesen.  
In der Gemeinde Zwiefalten ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine weitere Stelle als 

Assistenz / Sekretärin (w/m/d)  
der Bürgermeisterin 

 

mit einem Beschäftigungsumfang zwischen 40 % und 
60 % zu besetzen.  
 

Für diese wichtige Vertrauensstelle im Vorzimmer der 
Bürgermeisterin erwarten wir: 
 

‐ Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Ver-
waltungsfachangestellte oder eine vergleichbare 
Qualifikation 

‐ Organisationsgeschick, Verantwortungsbewusst-
sein und Einsatzbereitschaft 

‐ Gute Kenntnisse im Umgang mit den MS-Office-
Anwendungen 

‐ Freude an selbstständiger und abwechslungsrei-
cher Arbeit, sowie Freude am Umgang mit Men-
schen 

 

Das vielfältige und interessante Aufgabengebiet um-
fasst die Assistenz- und Sekretariatsaufgaben der 
Bürgermeisterin. Sie übernehmen darüber hinaus 
zentrale Verwaltungstätigkeiten und in Vertretung die 
Endredaktion für das kommunale Mitteilungsblatt. 
 

Die Einstellung erfolgt nach TVÖD und wird in der Ent-
geltgruppe 6 vergütet. 
 

Werden Sie ein Teil von unserem innovativen Team 
und freuen Sie sich mit uns, auf Zukunft Gestaltung in 
unserem Zwiefalten. 
 

Wir freuen uns auf Ihre motivierende Bewerbung bis 
zum 24. April 2022. Gerne können Sie uns Ihre Be-
werbung auch per E-Mail im pdf-Format senden. Für 
Rückfragen steht Ihnen Bürgermeisterin Alexandra 
Hepp (07373) 205-10; eMail alexandra.hepp@zwie-
falten.de oder Kämmerer Thomas Rechtsteiner, 
(07373) 205–15; eMail: thomas.rechtsteiner@zwiefal-
ten.de gerne zur Verfügung. 
 

Gemeindeverwaltung Zwiefalten, Marktplatz 3, 
88529 Zwiefalten, www.zwiefalten.de 
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REGIERUNGSPRÄSIDIUM TÜBINGEN 

PRESSESTELLE 

 B 312, Neubau Kreisverkehr Kleinengstingen 
und Fahrbahndeckenerneuerung 
Restarbeiten an Gehwegen und Fertigstellung 
der Markierung ab Dienstag, 12. April 2022 

 

Nach der Fertigstellung des neuen Kreisverkehrs an der 
Kreuzung der B 312, Reutlinger Straße/Kleinengstinger 
Straße/Gartenstraße („Friedhofskreuzung“) im Dezem-
ber 2021 beginnen ab Dienstag, 12. April 2022 die noch 
ausstehenden Restarbeiten wie die Asphaltarbeiten an 
den Gehwegen, die Fertigstellung des Blindenleitsys-
tems sowie das Aufbringen der Endmarkierung. Güns-
tige Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, sind die Ar-
beiten bis Freitag, 22. April 2022 abgeschlossen.  

Asphalteinbau Gehwege 
Aufgrund der Witterung konnte der Einbau der Asphalt-
deckschichten auf den Gehwegen nicht im Dezember 
2021 erfolgen. Der Einbau findet von Dienstag, 12. Ap-
ril 2022 bis Donnerstag, 14. April 2022 statt. Während 
der Arbeiten sind die betroffenen Fahrbahnen eingeengt. 
Die Durchfahrt auf der B 312 und den Gemeindestraßen 
ist gewährleistet. Der betroffene Gehweg wird für die 
Dauer des Einbaus kurzzeitig gesperrt. Die Fußgänger 
werden gebeten die Gehwege auf der gegenüberliegen-
den Seite zu benutzen. Die Bushaltestellen sowie die je-
weiligen Straßenäste sind über die Fußgängerüberwege 
am Kreisverkehr und der Querungshilfe auf der B 312 
erreichbar. Für den Einbau der Asphaltdeckschichten 
auf den Gehwegen ist ein Tag veranschlagt. 

Einbau Blindenleitsystem in Gehwegen und Bushal-
testellen 
Im Anschluss an den Asphalteinbau in den Gehwegen 
wird das noch fehlende Blindenleitsystem in den Fuß-
gängerüberwegen eingebaut. Währenddessen kommt 
es zu kurzzeitigen Einschränkungen für den Fußgänger-
verkehr. Die sichere Überquerung der Straßen ist ge-
währleistet. Der Straßenverkehr bleibt hiervon unbe-
rührt. An den Bushaltestellen werden ebenfalls Blinden-
leitsysteme integriert. Die Bushaltestellen werden weiter 
angefahren. Während der Arbeiten am Gehweg halten 
die Busse auf der Fahrbahn.  

Herstellen der Endmarkierung  
Im Dezember 2021 wurde eine Freigabemarkierung auf-
gebracht. Sofern die Wetterbedingungen es ermögli-
chen, wird in der Woche nach Ostern die Endmarkierung 
hergestellt. Die Arbeiten dauern voraussichtlich einen 
Tag. Während der Arbeiten wird der Durchfahrtsverkehr 
auf der B 312 mit einer Ampel geregelt. Jeweils eine 
Fahrtrichtung wird in Gegenrichtung um den Kreisver-
kehr geführt. Die Verkehrsteilnehmer werden um er-
höhte Aufmerksamkeit und um eine vorsichtige Fahr-
weise gebeten. Die Ein- sowie die Ausfahrt aus dem 
Kreisverkehr in die Kleinengstinger Straße und Garten-
straße sind während den Markierungsarbeiten nicht 
möglich. Die Gemeindestraßen werden voll gesperrt und 
innerörtlich umgeleitet. 
 

 Straßen- und Radwegebau im Regierungsbe-
zirk Tübingen 
Bilanz 2021 und Ausblick 2022 

Bilanz 2021 
Im Regierungsbezirk Tübingen wurden im vergangenen 
Jahr rund 100 Millionen Euro in die Straßeninfrastruktur 
des Bundes- und Landesstraßennetzes einschließlich 
Radwege investiert. Den Großteil der Ausgaben stellten 
mit einem Investitionsvolumen von rund 68 Millionen 
Euro wieder die Bundesstraßen dar. Die Investitionen in 
das Landesstraßennetz beliefen sich mit über 32 Millio-
nen Euro auch weiterhin auf hohem Niveau.  
„Auch im vergangenen Jahr konnten wir erneut hohe Be-
träge in die Straßen- und Radwegeinfrastruktur im Re-
gierungsbezirk investieren. Ich danke allen Verantwortli-
chen im Bund und Land. Den Kolleginnen und Kollegen 
der Abteilung ‚Mobilität, Verkehr, Straßen‘ im Regie-
rungspräsidium ist es gelungen, auch dank der Unter-
stützung der Landkreise, Städte und Gemeinden, die zur 
Verfügung stehenden Haushaltsmittel umzusetzen und 
somit die Qualität, die Leistungsfähigkeit und die Sicher-
heit unseres Straßen- und Radwegenetzes weiter zu 
verbessern“, lobte Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Ein Schwerpunkt der Investitionen lag auch im vergan-
genen Jahr wieder in der Erhaltung der Straßeninfra-
struktur im Regierungsbezirk. So wurden im Jahr 2021 
rund 62 Millionen Euro in 60 Fahrbahnerneuerungen und 
Bauwerkssanierungen investiert. Wichtige Erhaltungs-
schwerpunkte waren exemplarisch die Fahrbahndecke-
nerneuerung im Zuge der B 28 zwischen Tübingen und 
dem Anschluss Jettenburg für rund vier Millionen Euro, 
die grundhafte Sanierung der L 391 zwischen Grossel-
fingen und Rangendingen für rund 2,7 Millionen Euro 
und die Brückeninstandsetzung der B 311 über die Do-
nau bei Sigmaringen für knapp 1,5 Millionen Euro. Hinzu 
kam eine Fülle von kleineren Erhaltungsmaßnahmen, 
wie zum Beispiel die Erneuerung von Schutzplanken, 
Beschilderungen, Signalisierungen von Knotenpunkten 
sowie Felssicherungsmaßnahmen. 
Neben der Erhaltung wurde aber auch in den Neu-, Um- 
und Ausbau der Straßeninfrastruktur investiert. Schwer-
punkte waren die laufende Neubaumaßnahme der B 28 
zwischen Rottenburg und Tübingen mit knapp 16 Millio-
nen Euro einschließlich dem Ausbau der Osttangente 
Rottenburg sowie der Neubau der B 311 zwischen Ober-
dischingen und Erbach-Dellmensingen, Querspange Er-
bach, mit über sechs Millionen Euro. Beträchtliche Aus-
gaben entfielen auch auf die inzwischen verlegte B 30 
bei Ravensburg mit rund zwei Millionen Euro. Bei den 
Landesstraßen wurden im letzten Jahr rund drei Millio-
nen Euro für den Neu-, Um- und Ausbau ausgegeben. 
Davon entfiel alleine knapp eine Million Euro auf den be-
gonnenen Ausbau der L 333 zwischen den Wangener 
Ortsteilen Pflegelberg und Primisweiler. 
Das Radwegenetz an Bundes- und Landesstraßen im 
Regierungsbezirk konnte für rund 4,5 Millionen Euro er-
weitert und verbessert werden. Zusätzlich zu diesen di-
rekten Investitionen konnte das Regierungspräsidium im 
letzten Jahr noch Zuwendungen in Höhe von rund 12 Mil-
lionen Euro an Landkreise, Städte und Gemeinden für 
deren Straßen- und Radverkehrsinfrastruktur vergeben.  
„Gerade in unserem stark ländlich geprägten Regie-
rungsbezirk ist eine funktionierende Straßeninfrastruktur 
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von zentraler Bedeutung für das Wohl der Bürgerinnen 
und Bürger und für eine funktionierende Wirtschaft. Dank 
der bereitgestellten Haushaltsmittel ist es möglich, wei-
terhin nachhaltige Investitionen in unsere Straßeninfra-
struktur zu tätigen. Durch die zahlreichen Baustellen ent-
stehen wieder unvermeidbare Behinderungen, weshalb 
ich schon heute um Verständnis bei den Verkehrsteil-
nehmerinnen und -teilnehmern bitte“, so Regierungsprä-
sident Klaus Tappeser.  

Ausblick 2022 
Im Jahr 2022 werden laufende Aus- und Neubauprojekte 
sowie Erhaltungsmaßnahmen fortgesetzt oder abge-
schlossen. Neben der B 311 zwischen Oberdischingen 
und Erbach-Dellmensingen, Querspange Erbach, stellt 
der Neubau der B 28 zwischen Rottenburg und Tübingen 
weiter einen Schwerpunkt der Investitionen dar. Nach-
dem im vergangenen Herbst bereits die ausgebaute Ost-
tangente Rottenburg mit der ertüchtigten Neckarbrücke 
unter Verkehr genommen wurde, folgte am 1. April 2022 
die Verkehrsfreigabe für die durchgehende B 28 zwi-
schen Rottenburg und Tübingen. Anschließend erfolgt 
im Zuge der Maßnahme noch der Umbau der L 385 am 
Knoten Rottenburg Ost sowie weitere Restarbeiten. 
Weiter ist vorgesehen, auf den Bundes- und Landesstra-
ßen etwa 110 Kilometer an Straßenbelägen zu erneuern 
und rund 20 Bauwerke in Stand zu setzen. So sind grö-
ßere Fahrbahndeckenerneuerungen in diesem Jahr bei-
spielsweise vorgesehen an der B 10 bei Ulm, der B 27 
bei Hechingen, der B 30 bei Laupheim und der B 32 bei 
Sigmaringendorf; ferner beispielsweise an der Landes-
straße L 268 von Scheer-Heudorf nach Langenenslin-
gen-Wilflingen, der L 301 bei Seibranz (Stadt Bad Wurz-
ach), der L 390 bei Rosenfeld-Heiligenzimmern oder der 
L 1208 zwischen Tübingen-Lustnau und Bebenhausen. 
Zu den Erhaltungsarbeiten an Bauwerken gehören bei-
spielsweise die Brücke der B 32 über die Obere Argen in 
Wangen im Allgäu oder auch die Brücke der L 360 über 
den Mühlkanal bei Haigerloch.  
Auch der Ausbau der Radinfrastruktur wird im Jahr 2022 
weiter vorangetrieben. Es ist der Bau von Radwegen auf 
einer Gesamtlänge von knapp 18 Kilometern, darunter 
beispielsweise der Radweg entlang der L 333 zwischen 
den Wangener Ortsteilen Pflegelberg und Primisweiler 
vorgesehen. Weiter sollen im Jahr 2022 über eine Million 
Euro in den rund zwei Kilometer langen Lückenschluss 
der Radwegverbindung zwischen Herdwangen-
Schönach und Owingen entlang der L 195 fließen. 
Über die konkret anstehenden Baumaßnahmen im Jahr 
2022 informiert das Regierungspräsidium Tübingen in 
gesonderten Pressemitteilungen. 
Außerdem werden zahlreiche Planungen des Bundes-
verkehrswegeplans mit einem Gesamtvolumen von ei-
ner Milliarde Euro intensiv vorangebracht. Aktuelle Stra-
ßenplanungen im Regierungsbezirk Tübingen sind on-
line unter: https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abt4/ 
seiten/strassenplanung/ einsehbar.  

Hintergrundinformationen: 
Verglichen mit den Vorjahren ergibt sich für 2021 auf den 
ersten Blick ein Rückgang des Investitionsvolumens. 
Dies ist jedoch maßgeblich der Änderung von Zuständig-
keiten für Autobahnen und weiteren Reformen zu Beginn 
des vergangenen Jahres geschuldet, mit der auch ein 
anteiliger Personalübergang einherging. Nachdem die 

Bundesautobahnen seit dem 01. Januar2021 nicht mehr 
in Auftragsverwaltung durch die Länder, sondern in Bun-
desverwaltung geführt werden, hat der Bund die alleinige 
Verantwortung für Planung, Bau, Betrieb, Erhaltung, ver-
mögensmäßige Verwaltung und Finanzierung der Bun-
desautobahnen übernommen. Des Weiteren wurden be-
stimmte Aufgaben für die betriebliche Unterhaltung der 
Bundes- und Landesstraßen an die Mobilitätszentrale 
Baden-Württemberg übertragen, die seit Jahresbeginn 
vom Regierungspräsidium Tübingen ins Ministerium für 
Verkehr Baden-Württemberg überführt wurde.  
Das Regierungspräsidium Tübingen ist zuständig für die 
Verwaltung sowie Planung, Bau und Erhaltung von rund 
3.400 Kilometern Bundes- und Landesstraßen ein-
schließlich des zugehörigen Radwegenetzes. Die Abtei-
lung „Mobilität, Verkehr, Straßen“ des Regierungspräsi-
diums Tübingen hat die Aufgabe, Entwicklungen zu einer 
Integrierten Mobilität regional zu steuern und zu koordi-
nieren. Die Stärkung und Förderung von neuen Antriebs-
formen wie beispielsweise der Elektromobilität und Intel-
ligenten Mobilität gehört zu den weiteren Aufgaben. Und 
sie berät und fördert die Kommunen bei der Umsetzung 
kommunaler Maßnahmen im Bereich der Straßeninfra-
struktur, der Rad- und Fußverkehrsinfrastruktur sowie 
des öffentlichen Personennahverkehrs.  
 

 

 Startschuss für Katasterplanung der Wander-
wegeoptimierung im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb 

Rund 1.500 Kilometer Schwäbischer Albverein-Wan-
derwegenetz sollen ab 2023 mit dem albweit gültigen 
Wege- und Beschilderungskonzept Schwäbische 
Alb ausgeschildert werden. Die Begehungen für die 
dafür erforderliche Katasterplanung haben Ende 
März 2022 im Landkreis Esslingen begonnen. 
Nach umfangreichen Vorarbeiten und Abstimmungspro-
zessen mit dem Schwäbischen Albverein (SAV), zahlrei-
chen Städten und Gemeinden, den Landkreisen Esslin-
gen und Reutlingen, der Tourismusgemeinschaft Mythos 
Schwäbische Alb im Landkreis Reutlingen e.V. sowie 
den Naturschutz- und Forstbehörden, fiel Ende März 
2022 der Startschuss für die eigentliche Katasterplanung 
der Wanderwegeoptimierung im Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb. Gemeinsam mit dem Planungsbüro 
VIA aus Köln fanden die ersten Begehungen u.a. in Len-
ningen im Landkreis Esslingen statt. Diese wurden ne-
ben der Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbische 
Alb auch von der Tourismusförderung Landkreis Esslin-
gen und der Tourismusförderung für Lenningen, Owen 
und Erkenbrechtsweiler begleitet. 
In den nächsten Wochen und Monaten werden rund 
1.500 Kilometer SAV-Wanderwegenetz begangen, um 
anschließend das Kataster für die Beschilderungspla-
nung zu erstellen. Ziel des Projektes ist es, die einzelnen 
Aktivitäten rund um das Wandern qualitativ zu überarbei-
ten, zu bündeln und alle überarbeiteten Wege am Ende 
mit einer einheitlichen Beschilderung im von der UNE-
SCO ausgezeichneten Biosphärengebiet Schwäbische 
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Alb auszuweisen. Grundlage hierfür ist das gemeinsam 
beschlossene und verabschiedete albweit gültige Wege- 
und Beschilderungskonzept Schwäbische Alb des 
Schwäbischen Albvereins und des Schwäbische Alb 
Tourismusverbands.  
Zusammen mit den zertifizierten Wanderwegen Albst-
eig/HW1, Gustav-Ströhmfeld-Weg, »hochgehberge«, 
Grafensteige, BurgFelsenPfad und Grenzgängerweg bil-
den diese Wege die Grundlage für ein hochwertiges 
Wanderwegenetz im und um das Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb, welches vom Umfang und Pflegeauf-
wand zukünftig gut handhabbar ist. Dies beinhaltet auch 
eine Reduzierung der ausgeschilderten Wanderwege 
beispielsweise durch die Bündelung parallel verlaufen-
der Spangen, eine Streichung gefährlicher und natur-
schutzfachlich sensibler Passagen, Umverlegungen un-
attraktiver Wegepassagen auf bereits bestehende und 
ausgewiesene Wege.  
Ohne die tatkräftige Unterstützung des SAS mit seiner 
Hauptgeschäftsstelle in Stuttgart, dem Hauptfachwart 
sowie den zahlreichen Vertreterinnen und Vertreter in 
den SAV-Ortsgruppen wäre die Wanderwegeoptimie-
rung im Biosphärengebiet so nicht möglich.  

Hintergrundinformationen: 
Das gemeinsam beschlossene und verabschiedete alb-
weit gültige Wege- und Beschilderungskonzept Schwä-
bische Alb des Schwäbischen Albvereins und des 
Schwäbische Alb Tourismusverbands ist online unter 
https://wege.albverein.net/beschilderungskonzept-
schwaebische-alb/ einsehbar. 

 

Projektbeteiligte Wanderwegeoptimierung im Biosphä-
rengebiet bei Katasterplanung in Lenningen-Gutenberg; 
Fotografie: Geschäftsstelle Biosphärengebiet Schwäbi-
sche Alb. 
 

 

Führung auf dem Komposthof am Dienstag, 19. Ap-
ril 2022 um 17.00 Uhr 

Zu Beginn der Gartensaison und der Wachstumsperiode 
ist eine ausgewogene Nährstoffversorgung der Pflanzen 
besonders wichtig. Dies ist genau der richtige Anwen-

dungszeitpunkt von Kompost als Dünger und Bodenver-
besserer. Daher lädt der Landkreis Reutlingen am 
Dienstag, 19. April 2022, um 17 Uhr zu einer Führung 
auf dem Komposthof ein. 
Wie aus Bioabfall wertvoller Kompost gemacht wird, er-
klärt ein Abfallberater des Landkreises Reutlingen direkt 
vor Ort auf dem Komposthof in Pfullingen. Dabei sind alle 
Arbeitsvorgänge zu beobachten, etwa das Zerkleinern 
und Mischen der Bioabfälle, das Auf- und Umsetzen der 
Mieten sowie das Absieben des fertigen Komposts. Zu-
dem ist viel Wissenswertes über die biologischen Grund-
lagen und die Technik der Kompostierung zu erfahren. 
Informationen über Eigenschaften und Anwendung von 
Kompost sind auch für Eigenkompostierer interessant 
und nützlich. Zum Abschluss der Führung erhalten alle 
Teilnehmer eine kleine Kompostprobe, deshalb sollten 
geeignete Gefäße mitgebracht werden.  
Die Teilnehmerzahl ist auf zwölf begrenzt, deshalb ist 
eine Anmeldung unter der Telefonnummer 07121/480-
3395 oder per E-Mail an abfallwirtschaft@kreis-reutlin-
gen.de erforderlich. Treffpunkt ist der Komposthof Pful-
lingen an der Kreisstraße zwischen Pfullingen und Gön-
ningen. Die Führung dauert etwa eine Stunde. 
Coronabedingt müssen die Teilnehmer auf dem Be-
triebsgelände eine FFP2-Masken tragen, Abstände zu-
einander und zum Betriebspersonal sind einzuhalten. 
Für Gruppen können übrigens gesonderte Termine bei 
der Abfallberatung des Landkreises Reutlingen verein-
bart werden. 
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Virtueller Blick in die Schatztruhe des Kreisarchivs 
Reutlingen: 

Neuer virtueller Lesesaal startet ab sofort mit über 
100.000 digitalisierten Protokollseiten von Amtsver-
sammlung und Kreistag 
Wer einen virtuellen Blick in die Schatztruhe des Kreisar-
chivs Reutlingen werfen möchte, hat ab sofort rund um 
die Uhr die Möglichkeit dazu. Unerzählte, oftmals in Ver-
gessenheit geratene Geschichten und Ereignisse der 
Kreisgeschichte schlummern noch in den Amtsver-
sammlungs- und Kreistagsprotokollen aus dem 19. und 
20. Jahrhundert.  
Über eine intuitiv zu bedienende Oberfläche können sie 
jetzt im neuen virtuellen Lesesaal des Kreisarchivs Reut-
lingen unter www.kultur-machen.de/lesesaal digital 
durchgeblättert und mit der Volltextsuche gezielt nach 
Schlagwörtern durchsucht werden. Die hand- oder ma-
schinenschriftlich verfassten Protokolle dokumentieren 
die Diskussionen und Beschlüsse von Entscheidungs-
gremien der ehemaligen Oberämter und Landkreise 
Reutlingen, Münsingen, Urach und Zwiefalten. Inzwi-
schen sind sie ganz oder teilweise aufgegangen im heu-
tigen Landkreis Reutlingen. 

Wichtiger Meilenstein der Digitalisierung 
„Die Digitalisierung hat in unserem Kreisarchiv Reutlin-
gen oberste Priorität. Mit dem neuen virtuellen Lesesaal 
hat unser Kreisarchivteam jetzt einen weiteren, wichti-
gen Meilenstein erreicht. Perspektivisch wollen wir den 
Bürgerinnen und Bürgern alle digitalisierten Inhalte über 
die neue Plattform zugänglich machen - eine generatio-
nenübergreifende Mammutaufgabe in Anbetracht der 
bereits vorhandenen Archivalien, die nebeneinander ge-
legt eine Strecke von fünf Kilometern ergeben“, so Land-
rat Dr. Ulrich Fiedler zum Start des neuen Portals. 
Die digitalisierten Protokolle und Beilagen sind rechtlich 
und historisch bedeutend, weil darin wichtige Entschei-
dungen aus Amtsversammlung und Kreistag dokumen-
tiert wurden. Diese Gremien verfügten über eine Fülle 
von Kompetenzen und Aufgaben und sind eine zentrale 
historische Quelle für Politik und Verwaltungstätigkeit auf 
Kreisebene. Routineangelegenheiten und Außerge-
wöhnliches finden sich ebenso darin wie abgelehnte An-
träge und Initiativen, die nur hier dokumentiert wurden. 
Die Protokolle sind deshalb ein idealer Ausgangspunkt 
für vertiefte Recherchen. Wenn hier Ereignisse erwähnt 
werden, lohnt es sich nach weiteren Akten der Verwal-
tung zu suchen, die dann häufig noch detailliertere Infor-
mationen und Zusammenhänge enthalten.  

Einfacher Zugriff auf historische Diskussionen und 
Entscheidungen 
Die Digitalisierung der Protokolle eröffnet den Bürgerin-
nen und Bürgern und der Forschung jetzt den einfachen 
Zugriff auf zahlreiche Themen, die den Landkreis Reut-
lingen und die Region prägten. Sie lassen sich darüber 
hinaus zu vergleichenden Studien mit anderen Regionen 
heranziehen. Der abgedeckte Zeitraum reicht vom Be-
ginn des 18. Jahrhundert bis Anfang der 1970er Jahre 
und ermöglicht damit auch epochenübergreifende Unter-
suchungen. 
Anhand der Protokolle kann das damalige Verwaltungs-
handeln nachvollzogen werden. Diskutiert wurde in den 

Sitzungen nach dem Kriegsende 1945 beispielsweise in-
tensiv darüber, wo neue Straßen gebaut werden. Span-
nende Einblicke ermöglichen die Protokolle auch in die 
Diskussionen rund um den Neubau des Bezirkskranken-
hauses Münsingen ab dem Jahr 1929, das wegen Über-
füllung immer wieder Patienten entlassen musste.  
Die Digitalisierung der Amtsversammlungs- und Kreis-
tagsprotokolle wurde mit 19.000 Euro durch das Pro-
gramm WissensWandel der Bundesregierung gefördert. 
Der virtuelle Lesesaal des Kreisarchivs Reutlingen ist 
unter www.kultur-machen.de/lesesaal erreichbar. 
Video zur Übergabe: www.kultur-machen.de/de/Histori-
sche-Bestaende/Kreisarchiv-Online 
 

Ehrenamtlicher Dolmetscherpool: Schulungsange-
bot „Gespräche zu Dritt erfolgreich führen“ 

Gespräche zu Dritt erfolgreich führen - zu diesem Schu-
lungsangebot am Donnerstag, 5. Mai 2022, sind alle Nut-
zerinnen und Nutzer des Ehrenamtlichen Dolmetscher-
pools herzlich eingeladen. Ebenso können Einrichtun-
gen am Kurs teilnehmen, die sich für eine Aufnahme in 
den Dolmetscherpool des Landkreises interessieren. 
Der ehrenamtliche Dolmetscherpool im Landkreis Reut-
lingen unterstützt mit seinem Dienst seit 2015 die Bürge-
rinnen und Bürger und unterschiedlicher Einrichtungen 
im Landkreis dabei, die auf beiden Seiten vorhandenen 
Sprachbarrieren in Gesprächen zu überwinden und da-
mit die gegenseitige Verständigung zu erleichtern.  
Inzwischen nutzen rund 70 Einrichtungen und Institutio-
nen im Landkreis den Dolmetscherdienst für ihre Aufga-
benerfüllung. Dahinter stecken jedoch noch mehr An-
wender, zum Beispiel in den Schulen und Kindertages-
stätten der kommunalen und städtischen Träger im 
Landkreis.  
Diese sowie alle angemeldeten Nutzer des Ehrenamtli-
chen Dolmetscherpools, aber auch an der Aufnahme in-
teressierte Einrichtungen, sind herzlich zur Schulung am 
Donnerstag, 5. Mai 2022, im Landratsamt (Bismarckstr. 
47, Reutlingen) eingeladen. Ein Kurs beginnt um 9 Uhr, 
ein weiterer um 14 Uhr. 
In der Schulung wird ins Bewusstsein gerufen, welche 
Bedeutung, Verantwortung und welche Möglichkeiten 
die Position der Hauptamtlichen in einem Gespräch zu 
Dritt mit sich bringt. Die Haltung während des Ge-
sprächs, die Anrede der Beteiligten, die Sitzordnung, 
Kenntnisse über die interkulturelle Kommunikation, die 
Nutzung einer präzisen, nach den Regeln der einfachen 
Sprache gerichteten Gesprächsführung, sowie die 
Grundlagen der „Gespräche zu Dritt“ werden vermittelt. 
Darüber hinaus wird die Funktionsweise, Rahmen und 
Formulareinsatz durch die Koordinatorin erläutert.   
Die Schulungen werden durch das Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Integration Baden-Württemberg 
gefördert.  
Eine vorherige Anmeldung bei der Koordinatorin des 
Landratsamtes ist erwünscht. Interessierte erreichen 
Frau Sowada per E-Mail an dolmetscherpool@kreis-
reutlingen.de 

Mehr zum Ehrenamtlichen Dolmetscherpool 
Für den Dolmetscherpool werden laufend Freiwillige ge-
sucht, die als ehrenamtliche Dolmetscherinnen oder eh-
renamtliche Dolmetscher im Landkreis Reutlingen aktiv 
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werden möchten. Die angehenden Dolmetscherinnen 
und Dolmetscher müssen volljährig sein und neben der 
deutschen Sprache eine weitere Sprache fließend be-
herrschen. Insbesondere werden Kenntnisse in folgen-
den Sprachen gesucht: Albanisch, Dari, Kurdisch, So-
malisch, Tigrinisch und Urdu. Voraussetzung für das Eh-
renamt ist zudem die Teilnahme an einer kostenlosen 
dreitägigen Basisschulung. Diese findet das nächste Mal 
am 13./ 14. und 20. Mai 2022 statt.  
 

Mehr Informationen zum Ehrenamtlichen Dolmetscher-
pool des Landkreises unter: www.kreis-reutlin-
gen.de/dolmetscherpool  
 

Der Kreisjugendring hat gewählt!  

Am 22.03.2022 fand die Mitgliederversammlung des 
Kreisjugendring Reutlingen e.V. statt. Neben dem Aus-
tausch über die aktuellen Herausforderungen durch 
Corona und den Ukraine-Krieg wurde auch der Vorstand 
neu gewählt.  
Die bisherigen Vorstandsmitglieder waren bereit, sich er-
neut aufstellen zu lassen und wurden mit überwältigen-
der Einstimmigkeit wiedergewählt. Darüber hinaus ist es 
gelungen, die bislang unbesetzte dritte Beisitzer-Rolle zu 
besetzen.  
Als einen der ersten Aufträge wurde der Vorstand von 
der Mitgliederversammlung gebeten, einen Brief an alle 
Mitgliedsverbände zu senden, in dem das Anliegen des 
Kreisjugendrings an die Vereine und Verbände formuliert 
wird: Die Bitte, die Vereinsangebote auf die Möglichkeit 
der Integration von geflüchteten ukrainischen Kindern 
und Jugendlichen zu betrachten.  
Auch in diesem Jahr wird sich der Vorstand den heraus-
fordernden Situationen in der verbandlichen Jugendar-
beit gemeinsam mit den 21 aktiven Mitgliedern des 
Kreisjugendrings stellen.  
Eine sehr spannende wie auch herausfordernde Auf-
gabe wird es sein die Basis der verbandlichen Arbeit 
kontinuierlich zu stärken, um die Wirksamkeit der Verein-
sarbeit nach der Pandemie aufs Neue zu entfalten. Da-
bei steht die Akquise von ehrenamtlichen Mitarbeitenden 
ebenso im Fokus wie die Stärkung der Jugendleitenden 
im Umgang mit den Kindern und Jugendlichen, die unter 
der Pandemie sehr gelitten haben. Bei all dem kann und 
möchte der Kreisjugendring unterstützen und beratend 
begleiten.  
Vereine, die an einer Mitgliedschaft im Kreisjugendring 
interessiert sind, können sich an den Vorstand oder die 
Fachstelle für Jugendarbeit des Landkreises Reutlingen 
wenden. 
 

 

LEADER PARTI*workshop II – heute schon an mor-
gen gedacht 

Auf dem Workshop der LEADER-Aktionsgruppe Mittlere 
Alb als Hybridveranstaltung konnten die Teilnehmer auf 
dem Hofgut Hopfenburg und zeitgleich digital teilneh-
men. 

Wie soll LEADER für die Region Mittlere Alb für die Zu-
kunft aufgestellt werden? Das war Thema des Work-
shops am gestrigen Dienstag auf dem Hofgut Hopfen-
burg in Münsingen. Die knapp 60 Interessierten und Ak-
tiven aus der Region trafen sich erstmals hybrid, also vor 
Ort und digital, um gemeinsam die künftigen Handlungs-
felder und Ziele für die LEADER-Aktionsgruppe zu dis-
kutieren. 
Der Workshop ist Teil des PARTI*prozesses (*PARTIZI-
PATION) zur Bewerbung für die neue LEADER-Förder-
periode 2023-2027. Er baut auf den Ergebnissen der ver-
gangenen Veranstaltungen und der PARTI*karten auf. In 
kleinen Gruppen wurden gemeinsam die künftigen 
Handlungsfelder mit Leben gefüllt und Ziele vereinbart. 
Dabei waren Themen wie z. B. Dorfgemeinschaft und 
Miteinander, Grundversorgung am Ort, Kulturangebote, 
Digitalisierung sowie regionale Wirtschaft und Arbeits-
plätze Gegenstand der Diskussion. Werner Huber, Mit-
glied des Auswahlgremiums der LEADER-Aktions-
gruppe, war begeistert vom hybriden Format: „Die Tech-
nik hat einwandfrei funktioniert und es war ein super Aus-
tausch zwischen den Teilnehmern vor Ort und digital 
möglich.“ Mit den Ergebnissen aus dem Workshop II wird 
das LEADER-Team das Regionale Entwicklungskonzept 
formulieren. 
 

Die LEADER-Aktionsgruppe Mittlere Alb gestaltet seit 
2014 die Weiterentwicklung der ländlichen Region Mitt-
lere Alb aktiv mit. Es wurde ein wertvolles und weit ver-
zweigtes Netzwerk geschaffen und viele wichtige Pro-
jekte zur Weiterentwicklung der Region finanziell unter-
stützt. Diese Erfolgsbilanz soll in der Region fortgesetzt 
werden. Dafür bewirbt sich die Aktionsgruppe für die 
neue LEADER-Förderperiode 2023-2027. 
 

Bei Fragen zum LEADER-Förderprogramm dürfen sich 
interessierte Akteure jederzeit beim Regionalmanage-
ment in Münsingen melden. Elisabeth Markwardt 
(07381/402 97-02, markwardt@leader-alb.de); Hannes 
Bartholl (07381/402 97-01, bartholl@leader-alb.de). 
Weitere Informationen unter www.leader-alb.de. 

In der LEADER-Region Mittlere Alb werden Jugend-
projekte bis max. 20.000 Euro Gesamtkosten geför-
dert. Projektideen bis 20. Mai 2022 einreichen. 

 

Die Regionalmanager Elisabeth Markwardt und Hannes 
Bartholl freuen sich auf spannende Jugendprojekte 
Foto: LEADER Mittlere Alb 
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Das Förderprogramm „Regionalbudget“ in der LEADER-
Region Mittlere Alb bietet Kindern, Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen die Möglichkeit, kreative Ideen zu ent-
wickeln und diese mit finanzieller Unterstützung umzu-
setzen. Es werden Kleinprojekte bis max. 20.000 Euro 
Projektgesamtkosten (netto) mit einem Fördersatz von 
80 % bezuschusst. Gefördert werden Anschaffungen, 
Baumaßnahmen und Veranstaltungen. Die Projek-
tumsetzung muss noch in diesem Jahr erfolgen. Der Zu-
schuss wird nach Fertigstellung des Projekts ausgezahlt. 
Im Rahmen des Regionalbudgets können z. B. Anschaf-
fung von Sportgeräten, Musikinstrumenten und Ausrüs-
tungen für Freizeitaktivitäten wie Klettern und Tanzen, 
Requisiten und Technik für Theater- und Musikauffüh-
rungen, Einrichtungsgegenstände und Mobiliar für Ver-
einsräume, Jugendplätze sowie Werkstätten gefördert 
werden. Kreative Ideen sind herzlichen willkommen und 
können gerne mit dem LEADER-Regionalmanagement 
besprochen werden. Wichtig ist, dass mit dem geplanten 
Projekt ein aktueller Bedarf von Kindern, Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen aufgegriffen wird, die junge 
Generation bestenfalls bei der Projektplanung und -um-
setzung beteiligt ist und die Umsetzung des geplanten 
Projekts zu einer zukunftsfähigen Entwicklung der Re-
gion beiträgt. 
Die Anträge für eine Förderung können von öffentlichen 
und kirchlichen Einrichtungen, Vereinen und Verbänden, 
Privatpersonen und Personengesellschaften bis spätes-
tens 20. Mai 2022 beim LEADER-Regionalmanagement 
in Münsingen eingereicht werden. Der Beirat der LEA-
DER-Aktionsgruppe entscheidet vsl. am 30.06.2022 
über die Zuteilung der Fördermittel. Nach Auswahl der 
Projekte muss es zügig in die Umsetzung gehen, da alle 
geförderten Projekte noch in diesem Jahr umgesetzt und 
die Fördermittel ausgezahlt werden müssen. 
Interessierte melden sich bitte beim LEADER-Regional-
management in Münsingen. Die beiden Regionalmana-
ger Hannes Bartholl (07381/402 97-01, bartholl@leader-
alb.de) und Elisabeth Markwardt (07381/402 97-02, 
markwardt@leader-alb.de) unterstützen gerne bei der 
bei der Antragstellung. 
 

 

Most & Meet – Wandern und Genießen im Streuobst-
paradies 

Blühende Wiesen, mächtige Bäume, erfrischender Most, 
prickelnder Secco und allerlei Köstlichkeiten aus dem 
Schwäbischen Streuobstparadies. 
Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. lädt 
zur Wanderung mit Mostverkostung in den Streuobstwie-
sen ein. Unter dem Motto Most & Meet finden an fünf 
Terminen einzigartigen kulinarischen Wanderungen 
statt. Auf den Rundwegen durch das Schwäbische 
Streuobstparadies erwarten die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer vier bzw. fünf Stationen von regionalen Be-
trieben, die feinste Streuobstspezialitäten und Finger 
Food bereithalten. Tauchen Sie ein ins Streuobstpara-
dies und genießen Sie die Aromen der Obstwiese direkt 
an deren Ursprungsort. Am Ende jeder Wanderrunde 

können Besucherinnen und Besucher sich an einem 
Verkaufsstand der mitwirkenden Streuobst-ErzeugerIn-
nen mit Köstlichkeiten für zu Hause eindecken. Für die 
Genusswanderung inklusive Verkostungen sollten etwa 
zwei bis drei Stunden einplant werden.  
Die fünf Most & Meet-Veranstaltungen finden im Mai und 
Juli an verschiedenen Standorten im Schwäbischen 
Streuobstparadies statt: 

Sonntag, 08.05.22, 11-16h, Kusterdingen-Mähringen 
Sonntag, 03.07.22, 11-16h, Göppingen (Oberholz) 
Sonntag, 10.07.22, 11-16h, Lenningen-Unterlennin-
gen 
Sonntag, 17.07.22, 11-16h, Dettingen an der Erms 
Sonntag, 31.07.22, 11-16h, Herrenberg-Kayh 
Eine Anmeldung zur Teilnahme ist über die Buchungs-
plattform der Stadt Göppingen (www.erlebe-dein-goep-
pingen.de/most-and-meet) unbedingt erforderlich. Die 
Teilnehmer-Innen buchen Zeitslots mit maximal 10 Per-
sonen. Eine Teilnahme ist für € 25,- p.P. (Lenningen & 
Dettingen) bzw. € 29,- p.P. (Kusterdingen, Göppingen, 
Herrenberg) möglich. Kinder zwischen 5 und 14 Jahren 
zahlen € 9,- (inkl. Glas und einer kleinen Überraschung).  
Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage des 
Schwäbischen Streuobstparadieses e.V.. 

Der Verein Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Die Streuobstwiesen zwischen Alb und Neckar bilden 
mit rund 26.000 ha eine der größten zusammenhängen-
den Streuobstlandschaften Europas. Die 1,5 Millionen 
Obstbäume im Schwäbischen Streuobstparadies sind zu 
jeder Jahreszeit ein besonderer Genuss. Die jahrhunder-
tealte Landschaft Streuobstwiese ist darüber hinaus 
ein besonderer Kulturschatz und verfügt über eine 
enorme Vielzahl an Brennereien und Mostereien, Lehr-
pfaden, Obstfesten, spannende Museen u.v.m.. Darüber 
hinaus prägen Streuobstwiesen unsere Landschaft und 
sind Lebensraum für über 5.000 Tier- und Pflanzenarten 
und Naherholungsgebiet für Jung und Alt.   
Annähernd 300 Akteure aus den Landkreisen Böblingen, 
Göppingen, Esslingen, Reutlingen, Tübingen und Zoller-
nalbkreis haben sich im Verein Schwäbisches Streuobst-
paradies e.V. zusammengeschlossen, mit dem Ziel die-
sen Schatz zu erhalten und zu vermarkten. Die Ge-
schäftsstelle des Vereins befindet sich in Bad Urach. 

Kontakt: 
Schwäbisches Streuobstparadies e.V., Bismarck-
straße 21, 72574 Bad Urach, E-mail: kontakt@streu-
obstparadies.de 
 

 

 

 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 
Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für 
den Start in die berufliche Karriere. Aktuell suchen im 
gesamten Kammerbezirk schon 664 Betriebe 1342 Aus-
zubildende für das Jahr 2022 und 393 Betriebe haben 
bereits 794 Lehrstellen für das Jahr 2023 veröffentlicht. 
Außerdem sind über 1350 Praktikumsplätze ausge-
schrieben. 
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Für den Landkreis Reutlingen sehen die Zahlen wie 
folgt aus:  
Für den Ausbildungsstart in 2022 sind aktuell schon 
436 Lehrstellen ausgeschrieben und 187 Ausbildungs-
plätze für 2023. (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensu-
che). In der Praktikabörse sind außerdem 359 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht. 
 
Im Frühjahr bietet die Handwerkskammer wieder kos-
tenlose Online-Veranstaltungen zur Berufsorientie-
rung an.  
 Am 27. April 2022 von 18.30 bis 20.30 Uhr sind El-

tern, Lehrer*innen, Schüler*innen und Interessierte 
eingeladen, sich über „Klischeefreie Berufsorien-
tierung“ zu informieren. Die Online-Veranstaltung 
wird gemeinsam mit der Agentur für Arbeit und der 
Volkshochschule Reutlingen angeboten. 
(https://www.vhsrt.de/Veranstal-
tung/cmx618a9f3cf3bd1.html)  

 Am 10. Mai 2022 von 14.00 bis 15.30 Uhr Nach dem 
Motto „Zeig was Du kannst. Mach was Dir Spaß 
macht.“ können sich Schüler*innen und Jugendliche 
über „Traumberuf Handwerk“ informieren, welche 
tollen Zukunftsperspektiven eine Ausbildung zu bie-
ten hat. (https://next.edudip.com/de/webinar/traum-
beruf-handwerk/1505452)  

 

Tipp: In den Oster- und Pfingstferien sind Schülerinnen 
und Schüler herzlich eingeladen, bei der Praktikums-
woche Reutlingen mitzumachen: https://praktikumswo-
che.de/reutlingen. In den Ferien können Jugendliche un-
terschiedliche Berufe kennenlernen – so geht Berufsori-
entierung heute. 
 

Für 2022 werden im Landkreis Reutlingen aktuell die 
meisten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils 
m/w/d) gesucht: 28 Anlagenmechaniker für Sanitär- Hei-
zungs- und Klimatechnik, 7 Augenoptiker, 6 Automobil-
kauffrau/-mann, 12 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 15 Be-
ton- und Stahlbetonbauer, 2 Buchbinder, 4 Dachdecker, 
29 Elektroniker, 3 Fachinformatiker, 4 Fachkraft Lagerlo-
gistik, 1 Lagerist, 19 Fachverkäufer im Lebensmittel-
handwerk Bäckerei, 12 Fachverkäufer im Lebensmittel-
handwerk Fleischerei, 2 Fahrzeuglackierer, 7 Feinwerk-
mechaniker, 10 Fleischer, 4 Fliesen-, Platten- und Mosa-
ikleger, 16 Friseur, 6 Gebäudereiniger, 1 Gerüstbauer, 
4 Glaser, 1 Holz- und Bautenschützer, 3 Holzbearbei-
tungsmechaniker, 7 Hörakustiker, 2 Industriemechani-
ker, 4 Informationselektroniker, 4 Karosserie- und Fahr-
zeugbaumechaniker, 28 Kaufleute für Büromanage-
ment, 2 Kaufmann/-frau für Digitalisierungsmanage-
ment, 2 Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanage-
ment, 2 Kaufleute für Einzelhandel, 7 Klempner, 9 Kon-
ditoren, 3 Konstruktionsmechaniker, 17 Kraftfahrzeug-
mechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenmechatroni-
ker, 28 Maler, 21 Maurer, 3 Mechatroniker, 12 Metall-
bauer, 1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 6 Rollladen- und 
Sonnenschutzmechatroniker, 1 Sattler, 2 Schilder- und 
Lichtreklamehersteller, 1 Schornsteinfeger, 16 Schrei-
ner, 2 Steinmetz und Steinbildhauer, 4 Straßenbauer, 
11 Stuckateur, 1 Textilreiniger, 2 Verfahrensmechaniker, 
3 Verfahrenstechnologe Mühlen- und Getreidewirtschaft, 
3 Zahntechniker, 18 Zimmerer und 2 Zweiradmechatro-

niker. Außerdem sind aktuell 2 duale Studienplätze Ba-
chelor of Engineering / Maurer und Beton- und Stahlbe-
tonbauer im Handwerk. 
 

 

Photovoltaik-Anlagen auch für Ost-/West-Dächer ge-
eignet 

In der Vergangenheit wurde häufig kommuniziert, dass 
sich Photovoltaik-Anlagen nur auf Süddächern lohnen. 
Heute weiss man, dass auch Dächer mit Ost-West-Aus-
richtung für Solarmodule geeignet sind, vor allem dann, 
wenn Verbraucher den Strom für den Eigenverbrauch 
nutzen möchten. 
Klar und unbestritten ist, dass eine Photovoltaikanlage 
auf einer in Richtung Süden geneigten Dachfläche mit-
tags und nachmittags am meisten Energie aus der Strah-
lung der Sonne zieht. Der Ertrag an erzeugtem Photo-
voltaik-Strom ist in der Mittagszeit sehr hoch. 
Eine Photovoltaikanlage in Ost-/West-Ausrichtung erzielt 
hingegen über den ganzen Tag verteilt eine ausgegli-
chen kontinuierliche Ertragskurve. Für Haushalte oder 
Unternehmen mit ganztags anfallendem Verbrauch kann 
eine Photovoltaik-Anlage in Ost-West-Ausrichtung daher 
gewinnbringender sein.  

Niedrige Temperaturen verschlechtern den Wir-
kungsgrad NICHT 

Die Leistung einer Photovoltaikanlage ist von verschie-
denen Faktoren abhängig. Dazu zählen die Dachaus-
richtung, die Verschattung aber auch das Material und 
die Neigung des Dachs. 
Die Leistung einer Photovoltaikanlage ist umso höher, je 
geringer die Temperaturen sind, die auf ein elektrisches 
Bauteil einwirken. Denn mit höheren Temperaturen ver-
größert sich der elektrische Widerstand und die Leistung 
verringert sich. 
Ist eine Anlage beispielsweise auf einer großen Flach-
dachfläche mit Teerfolie installiert, ist die Temperaturent-
wicklung durch die Reflektion sehr hoch, was den Wider-
stand im Modul erhöht und zu einer geringeren Leistung 
führt. Wird eine Photovoltaikanlage auf einer Flachdach-
fläche mit Dachbegrünung, die einen kühlenden Effekt 
auf die Anlage hat, installiert, verringert sich der elektri-
sche Widerstand im Modul und die Leistung steigt um bis 
zu 4 Prozent. Geringe Temperaturen führen also keines-
falls dazu, dass sich der Wirkungsgrad verschlechtert, 
sie führen stattdessen zu einer Leistungssteigerung der 
Anlage. 

Photovoltaik-Strom auch ohne Sonne 

Photovoltaikanlagen produzieren auch ohne Sonne oder 
bei Schatten Energie. Denn PV-Module wandeln direkte 
und indirekte Strahlung in Strom um. An Schönwetterta-
gen trifft Strahlung auf direktem Wege auf die Erdober-
fläche. Die Stärke der Sonneneinstrahlung liegt hier zwi-
schen 600 – 1.000 W/ m². An grauen Tagen liefert indi-
rekte Strahlung Energie. Indirekte Strahlung ist die 
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Strahlung, die durch meteorologische Vorgänge wie Be-
wölkung oder Nebel gebrochen oder gestreut wird und 
dadurch an Kraft verliert. Die PV-Module absorbieren 
Lichtmoleküle, die in der indirekten, diffusen Strahlung 
enthaltenen sind und produzieren daraus PV-Strom. Die 
Stärke der indirekten Sonneneinstrahlung liegt bei 300-
600 W/m². Es ist unbestritten, dass direkte Strahlung zu 
einem besseren Ertrag für die Photovoltaikanlage bei-
trägt. Aber auch ohne Sonne produzieren Photovoltaik-
anlagen Strom. 
 

Ratsuchende, die Fragen zum Thema Photovoltaik und 
Eigenstromnutzung haben, können eine kostenlose 
Energieberatung der KlimaschutzAgentur in Anspruch 
nehmen oder an der Online-Veranstaltung „Ein Up-
date zur Photovoltaik-Pflicht bei Privathaushalten“ 
am 27. April teilnehmen. Weitere Infos unter www.kli-
maschutzagentur-reutlingen.de, telefonisch unter 07121 
14 32 571 oder per Mail an info@klimaschutzagentur-
reutlingen.de. 
 

 

Gesucht: Tolle Jugendprojekte, engagierte Jugend-
liche und junge Talente im Kreis Reutlingen 

 

Kinder und Jugendliche mit ihren Begabungen, mit ihren 
Stärken und Schwächen brauchen Unterstützung. Dies 
gilt gerade in diesen schwierigen Zeiten mehr denn je. 
Gerne tragen wir deshalb mit unserer Jugendstiftung 
dazu bei, junge Menschen im Landkreis Reutlingen zu 

fördern. Wir unterstützen Projekte, die soziale Kompe-
tenzen von Kindern und Jugendlichen stärken. Wir för-
dern Projekte, die die Teilhabe von Jugendlichen am ge-
sellschaftlichen Leben ermöglichen und helfen, Jugend-
liche in unser Gemeinwesen zu integrieren. Dazu gehö-
ren Maßnahmen, die eine sinnvolle Freizeitgestaltung 
und die Persönlichkeitsbildung unterstützen. 
Ein weiterer Förderbereich unserer Jugendstiftung ist die 
Auszeichnung von Jugendlichen, die sich vorbildlich eh-
renamtlich engagieren. Sich freiwillig für etwas einzuset-
zen, ist eine wichtige Voraussetzung für das gesell-
schaftliche Miteinander. Bitte schlagen Sie uns enga-
gierte Jugendliche vor, damit wir diese auszeichnen und 
ihr Beispiel der Öffentlichkeit vorstellen können. 
Außerdem fördern wir außergewöhnlich begabte Ju-
gendliche, die keine ausreichenden Eigenmittel haben. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: 403 spannende 
Jugendprojekte haben wir bisher unterstützt. 101 Mal 
zeichneten wir das tolle Engagement von Jugendlichen 
aus. 58 junge Talente erhielten finanzielle Hilfe. Insge-
samt vergaben wir Fördermittel von 458.000 Euro. Nicht 
nur der finanzielle Aspekt zählt: Die Förderungsüber-
gabe im Oktober zeigt die bunte Vielfalt der Jugendarbeit 
im Landkreis Reutlingen. Für das Engagement und die 
Leistungen, die sich dahinter verbergen, erhalten die Be-
teiligten öffentliche Anerkennung. 
 

Über Vorschläge und Anträge freuen wir uns bis 
15.06.2022. Weitere Informationen zusammen mit ei-
nem Online-Antrag finden Sie im Internet unter www.ksk-
reutlingen.de/jugendstiftung oder auch in den Filialen der 
Kreissparkasse. 
 

 

Am 20. April 2022 ist Studieninformationstag. Die 
Hochschule Kehl öffnet an diesem Tag ihre digitalen 
Türen für alle Interessierten und informiert über die 
spannenden Studiengänge in der öffentlichen Ver-
waltung. 
Interessierte sind herzlich eingeladen, an diesem Tag 
die Hochschule und ihre Studiengänge kennenzulernen, 
all ihre Fragen zu stellen und in verschiedene studenti-
sche Projekte reinzuschnuppern.  
Bitte folgen Sie dazu ab 13 Uhr dem folgenden Link: 
https://eu01web.zoom.us/j/67955480480  
Ab 15 Uhr stellen Studierende spannende Projektergeb-
nisse aus ihrem Studium vor. Freuen Sie sich auf ver-
schiedene Themen in den Sessions!  
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15.00 bis 16.20 Uhr 
o Session 1: Grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

und Europa 
o Session 2: Kommunalpolitik  
o Session 3: Personalmanagement & Führung 
o Session 4: Hochschulthemen  
o Session 5: Digitalisierung 

17.00 bis 18.20 Uhr 
o Session 6: Kommunikation / Presse- und Öffentlich-

keitsarbeit  
o Session 7: Verwaltung und Kreativität 
o Session 8: Kommunal- und Regionalentwicklung  
o Session 9: Rechtliche Themen / Finanzen 
 

Der detaillierte Themenplan der einzelnen Sessions und 
die jeweiligen Veranstaltungslinks sind auf www.hs-
kehl.de/hochschultag dargestellt. 
Die Hochschule Kehl freut sich über Ihre Teilnahme an 
dem digitalen Studieninformationstag!  
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Einfach nur rein-
klicken! 

 

Schülerinnen und Schüler sind in der Ferienbetreu-
ung unfallversichert 

Schutz besteht bei Maßnahmen der Kommunen und 
Schulen sowie bei Förderangeboten des Landes 
Es wird wieder gespielt, gebastelt und gelernt: In den Os-
terferien bieten die Gemeinden, Kommunen und Schu-
len in Baden-Württemberg zahlreiche Bildungs- und Be-
treuungsmaßnahmen an. Schülerinnen und Schüler, die 
diese organisierten Ferienangebote der Kommunen oder 
Schulen nutzen, sind über die Unfallkasse Baden-Würt-
temberg (UKBW) gesetzlich unfallversichert. Versiche-
rungsschutz besteht auch bei der Teilnahme am Förder-
angebot „Ferienband 2022“ des Ministeriums für Kultus, 
Jugend und Sport Baden-Württemberg.  
Die Absicherung bei der Teilnahme an organsierten Bil-
dungs- und Betreuungsmaßnahmen der Kommunen und 
Schulen reicht je nach individuellem Bedarf von einer 
ambulanten oder stationären Versorgung, über Renten-, 
Pflege-, bis hin zu Teilhabeleistungen.  

Förderangebot „Ferienband 2022“ umfassend unfall-
versichert 
Um Kinder und Jugendliche beim Aufholen von 
coronabedingten Lernrückständen zu unterstützen, bie-
tet das Land das „Ferienband 2022“ an. Durch dieses 
neue Angebot im Rahmen des Programms „Lernen mit 
Rückenwind“ ist eine zusätzliche Förderung in den Os-
ter-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien möglich. Schü-
lerinnen und Schüler erhalten im Falle eines Unfalls den-
selben umfangreichen Schutz, den sie auch bei einem 
Unfall während des Schulbesuchs erhalten. Sie sind da-
bei sowohl während der Teilnahme als auch auf den da-
mit verbundenen, unmittelbaren Wegen kostenfrei versi-
chert. Eltern brauchen hierfür keine besondere Versiche-
rung abschließen. 
 

 

Teilhabe stärken – Ausgrenzung überwinden 

Hoffnung für Osteuropa steht auch in diesem Jahr den 
Hilfesuchenden in Mittel-, Südost- und Osteuropa zur 
Seite. Unter der Überschrift „Teilhabe stärken und Aus-
grenzung überwinden“ ist die 29. Spendenaktion von 
Hoffnung für Osteuropa gestartet. Im Fokus stehen 
Projekte mit Geflüchteten in Griechenland, Migranten in 
Rumänien, Obdachlosen in Russland, Roma in Serbien 
und Arbeitslosen in der Slowakei. 
In Ihrem Aufruf zur Unterstützung schreiben Landesbi-
schof July und Oberkirchenrätin Noller u.A.: „Hoffnung 
für Osteuropa ist seit rund dreißig Jahren unser Güte-
siegel und Versprechen. Das Leben und die Werke Jesu 
Christi sind unser Ansporn. In seiner Tradition sehen wir 
uns berufen, Menschen zur Seite zu stehen, die aktuell 
Unterstützung brauchen. Das geht nur mit Ihnen, liebe 
Spenderinnen und Spender.“ 

Spendenkonto 
Diakonisches Werk Württemberg 
Heilbronner Straße 180 
70191 Stuttgart (Tel. 0711 1656 282) 
Zweck: Hoffnung für Osteuropa 
Evangelische Bank 
IBAN DE37 5206 0410 0000 4080 00 
www.diakonie-wuerttemberg.de/hoffnung 
 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

 

Kath. Münsterpfarramt Zwiefalten ist geöffnet: 

Montag – Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr  
Montagnachmittag:  14.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 14.00 – 18.00 Uhr 

Bitte beachten 
Am Donnerstag, 14.04.2022 (Gründonnerstag) ist das 
Pfarrbüro nachmittags geschlossen! 
 

Aufgrund umfangreicher Renovierungsarbeiten im 
Pfarramt und den Büroräumen sind die dortigen Fest-
netzanschlüsse zeitweise nicht erreichbar.  
In dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten errei-
chen sie am Nachmittag Gemeindereferentin Patricia 
Engling unter der Mobilnummer: 01575 - 3352866. 
Ebenfalls erreichbar ist Pastoralreferentin Maria Grü-
ner unter der Mobilnummer: 0176 - 55079323. 

Beda-Sommerberger-Str. 5, 88529 Zwiefalten 
Tel. 07373 – 600, Fax 07373-2375 
e-Mail: muensterpfarramt.zwiefalten@drs.de 
Homepage: www.se-zwiefalter-alb.drs.de 
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Erreichbarkeit des Pastoralteams: 

Pfarrer Francois Thamba: 
Tel. 07373 - 600 

Pater Evodius Miku: 
im Pfarrhaus Aichelau, Franz-Arnold-Str. 42 
Tel. 07388 - 9934675 
e-Mail: evodiusanthony.miku@drs.de 

Pastoralreferentin Maria Grüner: 
Tel. 0176 - 55079323 
e-Mail: maria.gruener@drs.de  

Gemeindereferentin Patricia Engling: 
Tel. 01575 - 3352866 
e-Mail: patricia.engling@drs.de 

Pastoraler Mitarbeiter Hubertus Ilg: 
im Haus Adolph Kolping (UG), Zwiefalten  
nach Vereinbarung, Tel. 07373 - 9205699 
e-Mail: hubertus.ilg@drs.de 

Sozialstation St. Martin Engstingen: 
Churstr. 13, 72829 Engstingen, Tel. 07129 – 932 770 

Gottesdienstordnungen 

Besondere Gottesdienste und Veranstaltungen: 

Feier vom letzten Abendmahl / Gründonnerstag: 
19.00 Uhr in Hayingen 
19.30 Uhr im Münster Zwiefalten 

Karfreitags-Liturgie: 
15.00 Uhr im Münster Zwiefalten 
15.00 Uhr in Hayingen 
15.00 Uhr in Indelhausen 
15.00 Uhr in Wilsingen 

Karmette: 
18.00 Uhr im Chorraum im Münster Zwiefalten  
Feier der Osternacht am Karsamstag: 
20.30 Uhr im Münster Zwiefalten 
20.30 Uhr in Hayingen 

Ostersonntag, 17.04.2022: 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
18.00 Uhr Vesper im Chorraum im Münster Zwiefalten 

Ostermontag, 18.04.2022: 
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion im Münster Zwiefal-
ten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier im Münster Zwiefalten 
 

St. Laurentius Aichelau 

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 
13.30 Uhr Kinderkreuzweg 
15.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte 
09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  - Segnung der Speisen 

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag – Bischof-Moser-
Kollekte 
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion im Münster 

Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
17.00 Uhr Dankandacht in Huldstetten 

Ab 19.04.2022 wird die Kirche in Aichelau renoviert. 
Deshalb können vorerst keine Gottesdienste mehr 
stattfinden. 
 

St. Nikolaus Pfronstetten 

Donnerstag, 14.04.2022 – Gründonnerstag 
19.00 Uhr Ölbergandacht 

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 
10.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
  - Segnung der Speisen 

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag – Bischof-Moser-
Kollekte 
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion im Münster 

Zwiefalten 
17.00 Uhr Dankandacht in Huldstetten 

Mittwoch, 20.04.2022 – der Osteroktav 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Freitag, 22.04.2022 – der Osteroktav 
18.00 Uhr Abendmesse  
  (Bruno Heinzelmann) 

Sonntag, 24.04.2022 – 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag 
Kein Gottesdienst 
 

St. Nikolaus Huldstetten/Geisingen 

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 
10.00 Uhr Kreuzweg-Andacht 

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  - Segnung der Speisen 

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag – Bischof-Moser-
Kollekte 
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion im Münster 

Zwiefalten 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
17.00 Uhr Dankandacht 

Dienstag, 19.04.2022 – der Osteroktav 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 20.04.2022 – der Osteroktav 
09.00 Uhr Rosenkranzgebet in Geisingen 
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Sonntag, 24.04.2022 – 2. Sonntag der Osterzeit – 
Weißer Sonntag 
10.30 Uhr Eucharistiefeier  
 

St. Stephanus Tigerfeld/Aichstetten 

Donnerstag, 14.04.2022 – Gründonnerstag 
20.00 Uhr Ölbergandacht 

Freitag, 15.04.2022 – Karfreitag – Feier vom Leiden 
und Sterben Christi 
10.00 Uhr Jugend-Kreuzweg 

Sonntag, 17.04.2022 – Ostersonntag – Hochfest der 
Auferstehung des Herrn – Bischof-Moser-Kollekte 
10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier  
  - Segnung der Speisen 

Montag, 18.04.2022 – Ostermontag – Bischof-Moser-
Kollekte 
09.00 Uhr Feier der Erstkommunion im Münster 

Zwiefalten 
09.00 Uhr Eucharistiefeier  
17.00 Uhr Dankandacht in Huldstetten 

Donnerstag, 21.04.2022 – der Osteroktav 
18.00 Uhr Abendmesse  

Samstag, 23.04.2022 – der Osteroktav 
18.00 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Aichstet-

ten zum 2. Sonntag der Osterzeit 
 

Für alle Gemeinden: 

Ostersegen 
Gott, schenke uns 
Mut, dem Licht entgegenzugehen 
Mut, das Wunder der Osternacht in die Welt zu tragen. 
 

Gott, schenke uns, 
Zuversicht und Kraft in unsicheren Zeiten 
Hoffnung und Freude, die uns leben lässt. 
 

Gott, schenke uns 
Deinen Segen. 

Ein gesegnetes Osterfest wünschen alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Seelsorgeeinheit Zwiefal-
ter Alb. 

Aktuelle Corona-Verordnung 
Weiterhin besteht die FFP2-Maskenpflicht für Personen 
ab 18 Jahren. Kinder ab 6 Jahre müssen eine medizini-
sche Maske tragen. 
Die Abstands- und Hygieneregeln gelten nicht mehr, 
werden aber empfohlen. 
Der Gemeindegesang ist uneingeschränkt möglich. 

Ökumenischer Kreuzweg der Jugend 
Karfreitag – 10.00 Uhr – St. Stephanus Tigerfeld 
Gemeinsam wollen wir uns am Karfreitagmorgen auf den 
Weg machen, mit Texten und Bildern verfolgen wir den 
Weg Jesu mit dem Kreuz. Allen, die den Kreuzweg be-
ten, wünschen wir einen lebensnahen und segensrei-
chen Weg mit dem Kreuz. Ihr seid alle recht herzlich ein-
geladen 

Kinderkreuzweg in Aichelau 
Am Karfreitag findet um 13.30 Uhr in der St. Laurentius-
Kirche ein Kinderkreuzweg statt. Herzliche Einladung an 
alle Kindergarten- und Grundschulkinder. 

Karfreitag 
In der Karfreitagliturgie gedenken wir dem Leiden und 
Sterben Jesu. Wir freuen uns, dass in diesem Jahr wie-
der eine Kreuzverehrung (mit Kniebeuge) Teil der Litur-
gie sein kann. Gerne dürfen Kinder und auch Erwach-
sene eine Blume zur Karfreitagsliturgie mitbringen 
und diese dann bei der Kreuzverehrung am Kreuz able-
gen.  

Osterwasser 
Wie jedes Jahr wird natürlich auch in diesem Jahr das 
Osterwasser geweiht. Wenn Sie Osterwasser für Ihren 
Eigengebrauch möchten, bringen Sie bitte ein Gefäß mit 
Wasser (Kanister, Flasche, …) in die Ostergottesdienste 
mit. Ihr Wasser wird dann im jeweiligen Gottesdienst ge-
segnet.  

Bischof-Moser-Kollekte 
„Damit Glaube neu zündet“. 
Die Bischof-Moser-Stiftung mit ihren reichen Erfahrun-
gen und ihren Bemühungen um kreative pastorale Pro-
jekte fördert nicht nur innovative Ideen, sondern ermög-
licht mit ihren finanziellen Mitteln auch deren Verwirkli-
chung. Das ist größtenteils dank der jährlichen Osterkol-
lekte möglich. Herzlichen Dank für Ihre Spende. 

Erstkommunion 2022 
Nach drei Monaten Vorbereitungszeit ist es nun soweit 
und die 38 Kinder unserer Seelsorgeeinheit empfangen 
in den nächsten Wochen die Erstkommunion.  
„Bei mir bist du groß“ – der Zöllner Zachäus fühlt sich 
bei der Begegnung mit Jesus ganz klein, er sieht ihn 
nicht, er kennt seine Fehler, seine Schuld. Er klettert auf 
einen Baum, um groß zu sein. Jesus holt ihn herab und 
sagt zu ihm „Bei mir bist du groß!“. Für uns heißt das, 
dass wir bei Jesus alle einen Platz haben, er uns groß 
macht und großartig findet.   
In vier Weggottesdiensten und vier Gruppenstunden 
konnten die Kinder Jesus, sein Leben und sein Wirken 
näher kennenlernen und sich überlegen, wo ihr Platz in 
unserer Kirche sein kann.  
Ein ganz herzlicher Dank an alle Eltern, die sich in der 
Erstkommunionvorbereitung engagiert haben und enga-
gieren – ohne sie wäre eine Vorbereitung in diesem Um-
fang nicht möglich. Von Herzen Danke! Nun freuen wir 
uns auf die vier Erstkommuniongottesdienste in unserer 
Seelsorgeeinheit. 
 

Am Ostermontag, 18.04.2022 empfangen im Münster 
Unserer Lieben Frau in Zwiefalten 
 

Jason Fauser aus Pfronstetten  

Fynn Geiselhart aus Aichelau 

Theo Gulde aus Huldstetten 

Isabel Hagios aus Geisingen 

Leni König aus Aichelau 

Marie Rudolf aus Pfronstetten 

Laurin Schick aus Geisingen und 

Lenny Waidmann aus Aichstetten 
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das erste Mal die Heilige Kommunion. Wir gratulieren 
den acht Erstkommunionkindern und wünschen ihnen 
von ganzem Herzen, dass sie in ihrem Leben immer wie-
der erleben, dass sie bei Gott groß sind.  
 

Der Festgottesdienst zur Erstkommunion findet am 
18.04.2022 um 9.00 Uhr im Münster Zwiefalten statt, 
die Dankandacht um 17.00 Uhr in Huldstetten.  
 

Krankenkommunion in 
den Tagen vor und 
nach Ostern 
Gerade in der Zeit um 
Ostern ist es vielen Men-
schen ein besonderes 
Bedürfnis die Kommu-
nion zu empfangen. Vielen kranken und älteren Gemein-
degliedern, die nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche 
kommen können, bieten wir an, die Kommunion auch 
nach Hause zu bringen. Melden Sie sich zur Terminab-
sprache gerne im Pfarrbüro in Zwiefalten 07373-600 o-
der bei Gemeindereferentin Patricia Engling unter: Tel. 
01575-3352866.  
Zusätzlich besteht selbstverständlich die Möglichkeit, 
dass auch Angehörige Ihnen die Kommunion nach dem 
Sonntagsgottesdienst mit nach Hause bringen. 
Ein Vorschlag für einen gottesdienstlichen Rahmen um 
die Spendung der Krankenkommunion zu spenden be-
kommen Sie im Pfarrbüro oder finden diesen auch auf 
unserer Homepage. Melden Sie sich gerne bei uns! 
 

 

Sprechzeiten Sekretariat für Zwiefalten und Hayin-
gen: 
Dienstag und Donnerstag von 9:30 -11:30 Uhr. 
Tel.: 07373 2885, E-Mail: Marina.Koller@elkw.de 

Vom 19.-25.04.2022 ist Pfarrer Schmieg im Urlaub. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an Pfarrerin 
Gack in Hayingen. Tel.: 07386 739, E-Mail: 
Pfarramt.Hayingen@elkw.de 

TSP-Tafel-Spenden-Projekt 
Ein großes Dankeschön sei hier gesagt den 20 Schü-
lerinnen und Schülern der Münsterschule aus Klasse 6-
10, den Evangelischen aus Klasse 8-10, deren Idee und 
Vorbereitung es war, den Lehrerinnen und der Schullei-
tung, den Geschäften Engler, Böck und Penny, allen hel-
fenden Händen und allen, die gespendet. So wurde es 
möglich, dass wir 4 große Umzugskartons mit Lebens-
mitteln und über 300 € für Bedürftige sammeln konnten. 
Die zum Teil frischen und haltbaren Lebensmittel wurden 
gleich am Freitag auf dem Münsinger Tafel-Markt aus-
gegeben. Das Geld kann die Diakonie-Stelle "Rat und 
Tat" vor Ort verwenden, um den hilfsbedürftigen Men-
schen - derzeit wieder viele Kriegsflüchtlinge - unbüro-
kratisch zu helfen. 

Der Wochenspruch lautet: (Offb 1, 18} 
„Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des To-
des und der Hölle." 

Infos zum Gottesdienstbesuch 
Die Abstandsregeln und das Tragen einer FFP 2-Maske 
für Gottesdienst-Teilnehmende über 18 Jahren sind wei-
terhin Pflicht. 

Gründonnerstag, 14.04.2022  
Die Passionszeit neigt sich ihrem Ende und ihrem Höhe-
punkt zu. Wir feiern Abendmahl und erinnern uns an das 
letzte Passahfest, das Jesus mit seinen Jüngern feierte 
und neu deutete. Wir finden darin Trost und Stärkung.  

18:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kapitelsaal in 
Zwiefalten  

19:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kathari-
nenkirche in Hayingen  

Karfreitag, 15.04.2022  
9:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Kapitelsaal in 
Zwiefalten  
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Kathari-
nenkirche in Hayingen  
Die Kollekte beider Gottesdienste ist für „Hoffnung für 
Osteuropa" bestimmt.  

Ostersonntag, 17.04.2022  
Osternacht - 6:00 Uhr Gottesdienst in der Katharinen-
kirche in Hayingen  
Ostern - die Auferstehung ist alles andere als Alltag! 
Wir gehen aus der Dunkelheit ins Licht.  
In dieser Nacht, in der Jesus auferstand, liegen Trauer 
und Hoffnung, Todesschwärze und das jubelnde Lob der 
neuen Schöpfung dicht beieinander.  
Mit Kerzen, Gesängen, und Texten wollen wir erleben, 
was Auferstehung und ewiges Leben heißt. Dieser Got-
tesdienst wird von einem Team gestaltet.  
Wer spontan Lust hat mitzumachen, meldet sich bei 
Pfarrerin Gack.  

Ostergottesdienst  
10:15 Uhr Gottesdienst im Kapitelsaal in Zwiefalten  
Vielen, herzlichen DANK an alle, die etwas zum "Fas-
tenessen to go" beigetragen haben.  
Das bisherige Spendenergebnis für Karai beträgt 
über 1.000 €. (Ein genaues Ergebnis folgt.) 
Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es noch Bilder 
aus Karai zu sehen und Informationen zum Projekt.  

Ostermontag, 18.04.2022  
19:00 Uhr Musikalischer Abendgottesdienst in der Kirche 
in Mundingen.  

#Verschwendung  
EINE WOCHE ZEIT… 
... für gemeinsamen Wandel  
Sie haben vielleicht die eine oder andere Möglichkeit ge-
funden, Ihren ökologischen Fußabdruck zu verkleinern. 
Und wenn Sie dabei an Grenzen kommen? Dann geht 
es nur mit anderen weiter.  
„Gemeinsam für den Wandel mit Fuß und Hand" kann 
das Motto sein.  
Eine gute Möglichkeit sind Handabdruck-Aktionen. Pro-
bieren Sie es aus! 
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Anregungen zum Wochenthema Verschwendung IN 
DIESER WOCHE ... 
- finde ich heraus, was es mit dem Handabdruck auf 

sich hat. (www.handabdruck.eu) 
- lade ich meine Freund:innen zu einem gemeinsamen 

vegetarischen oder veganen Kochabend ein. 
- initiiere ich in meiner Kirchengemeinde gemeinsam 

mit anderen eine Aktion oder Veranstaltung zu Bio-
diversität, ökofairen Produkten o.a. 

- suche ich eine eigene Handabdruck-Idee 

www.handabdruck.eu und finde Mitmachende. 
 

 

Gründonnerstag, 14.04.2022 
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten   
Pfrin S. Heideker, Orgel: U. Hollenberg, Opfer: Hoffnung 
für Osteuropa. Das Opfer wird von der Landeskirche für 
die Arbeit mit Geflüchteten in den Nachbarländern der 
Ukraine verwendet. 

Freitag, 15.04.2022 Karfreitag 
08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Christuskirche 
Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Ödenwaldstet-
ten   
Pfrin Heideker, Orgel: K. Raabe, Opfer: Hoffnung für Ost-
europa. Das Opfer wird von unserer Landeskirche für die 
Arbeit mit Geflüchteten in den Nachbarländern der Ukra-
ine verwendet. 
(Am Karfreitag läuten die Glocken nur noch zur Sterbe-
stunde Jesu, jedoch nicht zum Gottesdienst. Nach dem 
Geläut zur Sterbestunde schweigen die Glocken bis zum 
Ostermorgen!) 

Sonntag, 17.04.2022 Ostern 
05.00 Uhr Osternachtsfeier Nikolauskirche Ödenwald-
stetten, daran schließt sich ein Osterfrühstück im Freien 
an. 
08.45 Uhr Gottesdienst in Pfronstetten 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Pfrin S. Heideker, Orgel: D. Staub, F. Schäfer, Opfer: Di-
akonie Katastrophenhilfe 
11.00 Uhr Kindergottesdienst 

Montag, 18.04.2022 Ostermontag 
10.00 Uhr Distrikt-Gottesdienst in der Nikolauskirche 
Pfrin S. Heideker, Orgel: F. Schäfer, Opfer: Diakonie Ka-
tastrophenhilfe 

Sonntag, 24.04.2022 Quasimodogeniti 
10.00 Uhr Gottesdienst in Ödenwaldstetten 
Prädikant Huber aus Dettingen, Orgel: E. Nisch 
 

 

In der Nacht vom Karsamstag auf den Ostersonntag la-
den wir ein, zur liturgischen Osternachtsfeier in die Niko-
lauskirche. Um 5:00 Uhr morgens versammeln wir uns in 
der Kirche. Im Gottesdienst wird die Osterkerze in die 
Kirche getragen. Es werden liturgische Gesänge ange-
stimmt und biblische Texte gelesen. Wir feiern das Hei-
lige Abendmahl und erinnern uns an unsere Taufe. Im 
Anschluss an die Osternachtsfeier gibt es im Freien He-
fezopf und Kaffee. 

Wort zum Osterfest 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig 
von Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des To-
des und der Hölle. 
Offenbarung 1, 18 
 

VEREINSNACHRICHTEN 
 
 

 

 

  

Abt. Aichstetten 

Gruppe 2 Übung am Donnerstag, 14.04.2022 um 
19.30 Uhr  
 

Die Übung findet unter den geltenden Hygieneregeln 
des Landkreises Reutlingen und des Hygienekon-
zepts der Feuerwehr Pfronstetten statt. 
 

 

 

TSV Pfronstetten e.V. 
www.tsv-pfronstetten.de 

 

Abteilung Fußball  

Herren 
FC Sonnenbühl II : TSV Pfronstetten II  8:0 

Frauen 
TSV Gomaringen : TSV Pfronstetten  1:1 
 

Am Sonntag starteten die Frauen des TSV Pfronstetten 
als Tabellenführer in die Rückrunde der Saison. Sie wa-
ren zu Gast beim Tabellenzweiten in Gomaringen. 
Beide Mannschaften haben sich viel vorgenommen für 
das Spiel, konnten zu Beginn allerdings nicht ihre Stär-
ken ausspielen. Die Ballführung wechselte oft und das 
Spiel fand hauptsächlich im Mittelfeld statt. Die Frauen 
des TSV Gomaringen konnten ihre Chance in der 12. Mi-
nute direkt verwerten. Nach einer Ecke kamen sie zum 
Nachschuss und verwandelten sicher zum 1:0. Anschlie-
ßend gelang auch dem TSV Pfronstetten mehr in Rich-
tung gegnerisches Tor. Sie erspielten sich zwei Groß-
chancen, welche sie allerdings nicht nutzen konnten. 
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Nach der Pause startete die Gastmannschaft weiter mit 
Druck auf das gegnerische Tor und erzielte auch nach 
3 Minuten den Ausgleich. Anja Walz verwandelte ge-
konnt zum 1:1. Die Frauen des TSV Pfronstetten hatten 
anschließend noch einige Chancen und ließen den Ball 
schnell in den eigenen Reihen laufen. Das Führungstor 
blieb aber bis zum Schluss aus. So konnten der TSV 
Pfronstetten die Tabellenführung nicht ausbauen und 
der Abstand bleibt bei 5 Punkten. 

B-Junioren  
SGM Sigmaringendorf : SGM Pfronstetten I 3:3 

C-Junioren 
SGM Pfronstetten I : SGM Ohmenhausen 6:2 

Spielbericht C-Junioren 

Bereits am Donnerstag hatten wir die C-Junioren der 
SGM Ohmenhausen/Kusterdingen/Mähringen zu Gast 
im Rental. 
Gleich vom Anstoß weg hatten wir die erste Chance, wel-
che aber noch nichts einbrachte. Nach 2 Minuten gingen 
wir dann doch in Führung. Tobias Häbe wurde im Sech-
zehner freigespielt und erzielte mit einem Drehschuss 
ins lange Eck die frühe Führung. Diese hielt aber nicht 
lang, fast im Gegenzug fiel durch einen Weitschuss der 
schnelle Ausgleich. Aber unsere Jungs hatten die pas-
sende Antwort und gingen zwei Minuten später durch 
Max Steinhart nach einem Sololauf wieder in Führung. 
Keine 3 Zeigerumdrehungen später erzielte Fabio Zittrell 
mit einem direkt verwandelten Freistoß das frühe 3:1. 
Nun hatte man den Gegner im Griff und kombinierte sich 
ein ums andere Mal in Tornähe. Nach einem tollen Pass 
von Felix Hummel in die Schnittstelle erzielte Julian 
Reuchlin das vermeintliche 4:1, welches der gute 
Schiedsrichter aber wegen Abseits zurückpfiff. In der 
25. Minute fiel der überraschende 3:2 Anschlusstref-
fer durch einen Elfmeter. Nun kam es zu einem Bruch in 
der Mannschaft und der Spielfluss war weg. Mit dem 3:2 
ging es dann in die Kabinen.  
Nach dem Seitenwechsel erstmal das gleiche Bild und in 
der 46. Minute ein großer Schockmoment für alle Zu-
schauer. Der Gästestürmer tauchte allein vor Max Fi-
scher auf, setzte den Ball aber zum Glück knapp am 
rechten Pfosten vorbei. Dies war wohl der ersehnte 
Weckruf für unsere Jungs, denn ab jetzt spielten sie wie-
der miteinander und erarbeiteten sich wieder Chancen. 
In der 53. Minute war es dann endlich soweit und Max 
Steinhart erzielte das 4:2. Bis zum Schluss ließen wir 
keine Chance für die Gäste mehr zu und erspielten uns 
selbst noch weitere Chancen. Kurz vor Schluss kam der 
Ball in den Rückraum zu Fabio und auch er erzielte sei-
nen zweiten Treffer zum 5:2. Aber hiermit noch nicht ge-
nug und nach einer Freistoßflanke von Max kam in der 
Mitte unser Innenverteidiger Erik Dobosz frei zum Ball 
und erzielte das sechste Tor.  
 

Somit gingen wir mit einem 6:2-Sieg vom Feld und ste-
hen vorerst weiterhin an der Tabellenspitze der Leis-
tungsstaffel.  
 

Das nächste Spiel bestreiten wir am Samstag, 
23.04.2022 um 14 Uhr in Hayingen gegen den TSV Son-
delfingen.  
 

D-Junioren 
SGM Reutlingen III : SGM Pfronstetten I 1:8 

Die nächsten Spiele des TSV Pfronstetten e.V. 

Do, 14.04.22 
18:00  E-Junioren 
VfL Pfullingen IV : SGM Pfronstetten I 

Sa, 16.04.22  
15:00  Herren  
FC Trailfingen-Seeburg II : TSV Pfronstetten II  

Do, 21.04.22  
19:00  B-Juniorinnen 
TSV Gomaringen : TSV Pfronstetten 
 

 

Vorabinformation 
Näheres im nächsten Amtsblatt. 

Ausflug am Samstag 07.05.2022 

Nach 2-jähriger Pause werden wir, bei genügenden An-
meldungen, einen Ausflug nach Oberschwaben durch-
führen. 
 

Nichtmitglieder bzw. Gäste sind immer herzlich willkom-
men. 

Albverein Pfronstetten 
Hans Böhm 
 

 

Schützenverein Zwiefalten 1929 e. V. 
 

Kreismeisterschaft 2022 

Bei der diesjährigen Meisterschaft im Schützenkreis 
Lichtenstein waren unsere Schützen wieder stark vertre-
ten. Wir konnten wieder einige Kreismeistertitel nach 
Zwiefalten holen und blicken nun gespannt auf die an-
stehenden Bezirks- und Landesmeisterschaften. Hier die 
Platzierungen unserer Schützen: 

Kleinkaliber Liegend 50m - Damen I 
1. Sembritzki, Jennifer 

Großkaliber 100m - Herren I 
2. Fischer, Samuel 

Großkaliber 100m - Damen I 
1. Gester, Vanessa 

Großkaliber 100m - Herren II 
4. Ostheimer, Andy 

Großkaliber 100m - Herren III 
3. Rapp, Andreas 

Großkaliber 100m - Damen III 
1. Thun, Birgit 
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Großkaliber 100m - Herren IV 
12. Schulz, Manfred 

Freie Pistole - Herren I 
1. Fischer, Samuel 

Kleinkaliber Sportpistole - Herren I 
8. Ostheimer, Andy 

Kleinkaliber Sportpistole - Damen I 
1. Gester, Vanessa 

Kleinkaliber Sportpistole - Herren IV 
2. Bauer, Karl 

Pistole 9mm - Herren I (keine Geschlechtertrennung) 
3. Gester, Vanessa 

Pistole 9mm - Herren II 
5. Ostheimer, Andy 

Revolver .357 Magnum - Herren II 
4. Ostheimer, Andy 

Westernschießen - Herren I 
2. Fischer, Samuel 
 

 

Deutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Zwiefalten-Pfronstetten 
  

Einladung zur Jahreshauptversammlung des DRK 
Zwiefalten-Pfronstetten 

am Freitag, den 29. April 2022 um 20.00 Uhr in der 
Albhalle in Pfronstetten 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht der Bereitschaftsleitung 
4. Bericht des Jugendleiters / Jugendrotkreuz 
5. Bericht Essen auf Räder 
5.1 Kassenbericht Essen auf Räder 
5.2 Kassenprüfbericht Essen auf Räder 
6. Kassenbericht Hauptkasse 
7. Kassenprüfbericht Hauptkasse 
8. Aussprache Punkt 2 bis 7 
9. Entlastung der Vorstandschaft 
10. Wahlen 
11. Ehrungen 
12. Grußworte / Verschiedenes 
 

Anträge zur Tagesordnung können bis 25.04.2022 beim 
Ortsvorsitzenden gestellt werden. 

Mit freundlichen Grüßen  

Franz Schwendele 
Ortsvorsitzender 
 

 

Dem künstlerischen Leiter der „Konzerte in der Prä-
latur“ Professor Albrecht Holder ist es gelungen, ei-

nen der bekanntesten Geiger Deutschlands mit sei-
ner charmanten Begleiterin nach Zwiefalten zu ho-
len.  

Am Samstag, 30.April startet die vom Geschichtsver-
ein Zwiefalten veranstaltete diesjährige Konzertreihe 
im barocken Prälatursaal (ZfP Zwiefalten) mit dem 
„Duo-Abend auf acht Saiten“. 
Tobias Feldmann, Violine 
Muriel Razavi, Viola 
Zur Aufführung kommen Werke von L. van Beethoven, 
J. Sibelius, W.A.Mozart u.a. 
 

Tobias Feldmann zählt zu den interessantesten Musiker-
persönlichkeiten seiner Generation. Seine facettenrei-
chen Darbietungen zeichnen sich durch eine stilistische 
Wandlungsfähigkeit, starke Bühnenpräsenz und emotio-
nale Tiefe aus. Seine große musikalische Neugier zeigt 
sich nicht zuletzt in seinem ungewöhnlich breitgefächer-
ten Repertoire, das von den Konzerten von Beethoven, 
Mozart, Brahms oder Tschaikowsky über Meczyslaw 
Weinberg, Franz Clement bis hin zu Werken von Ein-
ojuhani Rautavaara und Isang Yun reicht. Ausgezeich-
net u.a. beim Königin Elisabeth Wettbewerb 2015, beim 
Internationalen Joseph Joachim Wettbewerb Hannover 
und als Preisträger des Deutschen Musikwettbewerbs 
2012 erlangt seine Karriere seither internationale Reich-
weite und Anerkennung. 
Zu Beginn des Jahres 2018 wurde er mit nur 26 Jahren 
auf eine Professur an die Hochschule für Musik Würz-
burg berufen. Ab Oktober 2022 folgt er dem Ruf auf eine 
Professur an die Hochschule für Musik und Theater „Fe-
lix Mendelssohn Bartholdy“ Leipzig. 
Tobias Feldmann spielt auf einer Violine von Niccolo 
Gagliano, Neapel 1769. 
Muriel Razavi ist eine viel gefragte Musikerin im Bereich 
der Kammermusik, Barockmusik und der Neuen Musik 
und konzertiert weltweit in führenden Ensembles und Or-
chestern. Seit der Saison 20/21 hat sie die Stelle als 
stellvertretende Solo-Bratschistin im MDR[1]Sinfonieor-
chester inne und promoviert derzeit an der Hochschule 
für Musik und Theater Hamburg unter der künstlerischen 
Betreuung von Daniel Barenboim, wo sie zum Re-Orien-
talismus in der Musik forscht. 
Sie nahm bereits an internationalen Tourneen als So-
lobratschistin bei der Kammerphilharmonie Bremen und 
dem West- Eastern Divan Orchester unter der Leitung 
von Daniel Barenboim u.a. teil. 
Im Jahr 2019 schloss sie ihr Masterstudium bei Prof. 
Wilfried Strehle an der Universität der Künste in Berlin 
mit Bestnote ab. 
Sie spielt eine französische Bratsche von Patrick Robin 
und eine alemannische Barockviola von Dorothea van 
der Woerd. 
Karten sind im Vorverkauf bei Fa. Auchter, Hauptstr. 40 
(Poststelle) in Zwiefalten erhältlich oder können per 
Email unter konzertkarten@geschichtsverein-zwiefal-
ten.de sowie telefonisch unter 07373-915134 bestellt 
werden. 

Eintrittspreise: 
Vorverkauf und Abendkasse 20,- € 
Mitglieder des Geschichtsvereins ermäßigt 15,- € 
Schüler und Studenten ermäßigt 10,- € 
Beginn 19.30 Uhr 
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Sozialverband VdK Trochtelfingen 
www.ov-trochtelfingen.de 
Der erste Ostertag 
Fünf Hasen, die saßen beisammen dicht, 
es macht ein jeder ein traurig Gesicht. 
Sie jammern und weinen: 
Die Sonn' will nicht scheinen! 
Bei so vielem Regen 
wie kann man da legen 
Den Kindern das Ei? 
O weih, o weih! 
Da sagte der König: 
So schweigt doch ein wenig! 
Lasst weinen und Sorgen 
wir legen sie morgen!  
Heinrich Hoffmann (1809-1894) 

Krieg und Leid in Ukraine sofort beenden! 
Solidarität üben!  
Noch vor wenigen Monaten gedachten Mitglieder der 
VdK-Anfänge in den ersten Nachkriegsjahren. Viele 
Orts- und Kreisverbände hatten ihr 75. Jubiläum. Da 
wurde in Festschriften und Reden an das große Leid der 
Kriegs- und Nachkriegszeit erinnert: Tod, körperliche 
und seelische Schäden, Hunger, Kälte, Gefangenschaft, 
Vergewaltigung, Vertreibung, Flucht, Verlust von Hab 
und Gut, jahrelange Sorge um vermisste Angehörige – 
kaum jemand blieb verschont. Für Kinder, die um 1940 
geboren wurden, gehörte das Spielen in ausgebombten 
Häusern und auf zerstörten Plätzen lange zur Kindheit 
wie heutzutage Hightech-Spielzeug in vielen Kinderzim-
mern. Wenngleich Corona und Klima-wandel für manche 
Ängste sorgen – ein verlustreicher Krieg in Europa 
schien Anfang 2022 noch unvorstellbar. Doch seit dem 
24. Februar ist alles anders. Der Angriffskrieg der russi-
schen Führung auf das unabhängige Nachbarland über-
zieht die Bevölkerung der Ukraine mit unermesslichem 
Leid. Zugleich werden russische Menschen zum Töten 
und Zerstören missbraucht und selbst ins Verderben ge-
schickt. Es droht ein langfristiger, sich möglicherweise 
ausdehnender Krieg mit hohen Verlusten auf allen Sei-
ten. Das sinnlose Blutvergießen muss sofort aufhören! 
Der Sozialverband VdK ist solidarisch mit den angegrif-
fenen Menschen. 
Email: ov-trochtelfingen@vdk.de  Wolfgang Demmerer 
 

 

Der Chor Hay-Fidelity hat 2022 etwas ganz Neues 
vor.  

Von unserem Dirigenten Manfred Zmeck wurde das 
Chor-Projekt „Unsere Stadt in 100 Jahren“ ins Leben ge-
rufen, ein musikalischer Rundgang durch unser schönes 
Städtle.  
Wie wünschen wir uns das Leben in 100 Jahren? Jeder 
hat dazu eigene Vorstellungen und niemand kann uns 
sagen, was einmal sein wird. Um diese Lücke zu schlie-
ßen, ist das Stück entstanden. Mit Liedern und Texten 

wird unsere positivste Vision von der Zukunft zum Leben 
erweckt.  
Manfred Zmeck hat hierzu die Lieder selbst komponiert, 
der Text stammt aus der Feder von Lucia Reichard. Auf-
führungstermine sind 9. und 16. Oktober 2022. 
Um einen kleinen Vorgeschmack auf dieses Projekt zu 
geben haben wir ein von ihm selbst komponiertes und 
getextetes Lied aufgenommen. Dieser „Trailer“ geht am 
Ostersonntag online. Zu sehen auf unserer Internetseite 
www.chor-hayfidelity.de oder die Internetseite unseres 
Dirigenten www.zmeck-music.de. Seien Sie gespannt 
und freuen Sie sich mit uns!  
Dieses Projekt wird im Rahmen des bundesweiten Pro-
gramm IMPULS gefördert. Mit dem Förderprogramm IM-
PULS soll der Amateurmusik in ländlichen Räumen ge-
holfen werden. 
Lust mitzumachen? Dann meldet Euch bei uns. Wir 
freuen uns! Geprobt wird immer mittwochs – außer in 
den Ferien. Wir starten am 4. Mai um 20:15 Uhr in der 
Digelfeldhalle in Hayingen. Nähere Infos auf unserer 
Homepage. 

 

 

 

Verband Katholisches Landvolk e.V. 
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart, Tel.: 0711 
9791-4580,E-Mail: vkl@landvolk.de 

Radtour 2022: 

Mit dem Rad rund um den Schwarzwald 
Von Pfingstmontag, den 6. Juni bis Samstag, den 
11. Juni 2022 werden im Verband Katholisches Land-
volk (VKL) wieder einmal die Drahtesel gesattelt.  
Beginnend in Ettlingen bei Karlsruhe kommen wir bald in 
den Nordschwarzwald. Entlang der Enz erreichen wir 
Bad Wildbad. Von dort gelangen wir über einen Höhen-
weg immer durch Wälder und Moore nach Freudenstadt. 
Der Radweg führt weiter Richtung Kinzigtal durch Alpirs-
bach, Schiltach, Haussach und Gengenbach nach Of-
fenburg. In Offenburg angekommen haben wir den 
Schwarzwald nun komplett in Ost-West-Richtung durch-
quert.  
Ab Offenburg sind wir in der Ortenau. Hier schlängelt 
sich der Radweg entlang der Schwarzwälder Vor-
bergzone, Wir kommen durch Sinzheim und machen ei-
nen Abstecher in die Bäderstadt Baden-Baden. Von dort 
radeln wir am Rand des Schwarzwaldes vorbei am Murg-
tal bis zu unserem Ausgangspunk in Ettlingen.  
Es sind rund 280 Kilometer mit einigen Steigungen aber 
auch tollen Abfahrten. Die Anreise ist auch mit öffentli-
chen Verkehrsmitteln möglich. 
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Die Unterkünfte sind einfach, teilweise benötigen wir Iso-
matten und Schlafsäcke. Die Tageskilometer betragen 
ca. 50 bis 60 km. Ein Begleitfahrzeug transportiert unser 
Gepäck, somit haben wir nur unser Tagesgepäck auf 
dem Rad. Die Tour ist auch für Familien geeignet. 
Preis für Erwachsene ca. € 230, Kinder € 170, drittes 
und weitere Kinder sind frei. Landvolkmitglieder erhalten 
€ 20 Ermäßigung für die Familie.  
Leistungen: Übernachtungen mit Frühstück, Begleit-
fahrzeug 
Anmeldungen bis zum 13. Mai 2022 beim Verband Ka-
tholisches Landvolk in der Diözese Rottenburg-Stuttgart, 
Jahnstraße 30 in 70597 Stuttgart, Email: vkl@land-
volk.de,  Tel.: 0711/9791-4580.  

Unter Einhaltung der aktuellen Corona-Vorschriften! 
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Beilagenhinweis: 

Dieser Ausgabe liegt ein Prospekt der Firma MTS 
Schrode AG aus Hayingen bei. 
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